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Seit drei Tagen bin ich nun zurück, zurück aus 
Paris, wo meine Freundin und ich die Silvester- 
tage verbrachten. 
Paris ist eine ziemlich geniale Stadt, wo ich in- 
zwischen schon dreimal war. Irgendwas hat die 
Stadt, was mich fasziniert und mich reizt, nie 
war es langweilig bis jetzt. Auf alle Fälle war es 
ein schöner Urlaub, mein schönster, um ehrlich 
zu sein. 
Nun ist es ein Jahr her, seit der Trennung im 
Hause PRAFO. Aber ich glaube es war gut so, 
denn wir hätten uns dann eh nur gestritten. 
Nun stehe ich vor der Veröffentlichung von 
Nummer 5, schon fast ein kleines Jubiläum 
wert. Eigentlich hätte ich nie gedacht das das 
so weit gehen würde. 
Ein Jahr ist eigentlich gar nicht so lang, es ging 
ziemlich schnell vorbei. Viele gute und auch 
schlechte Kritiken haben mich erreicht. Ich 
weiß nicht, ob es unbedingt ein Grund ist dar- 
auf stolz zu sein - denn es gibt tausend andere 
und bessere 'zines. Aber dieses ist meins, 
mein Heft, meine Möglichkeit zu sagen was ich 
denke. Hier kann ich schreiben, tun und lassen 
“ was ich will. Kaum einer kann mich beein- 
flußen, Hier bin ich mein eigener Herr. 
Das heißt nicht, daß ich mich nicht über Kritik 
freue. Nein, ich freue mich wenn es jemanden 
interessiert was ich schreibe und wenn jeman- 
dem etwas nicht gefällt kann ich ja darüber 
nachdenken, muß es aber deswegen nicht än- 
dern. Ja, ich bin ein Hardcore-Kiddie, der kurz 
vor seiner Volljährigkeit steht. Neulich sagte 
mir Person X, daß ich die Scene kaputt 
mache. Mmh, womit frage ich mich. Zerstöre 
ich mit meinem kleinen 'zine die Scene oder 
meint er etwa weil ich so jung bin und somit 
gleichzeitig von nicht's 'ne Ahnung hab'? 
Ist es schlimm das ich damals vor 4 Jahren, so 
mit 14 Jahren, angefangen habe 


Hardcore-/Punk 


zu hören und mich im Laufe der Jahre weiter 
entwickelt habe, weil ich seit 2 Jahren sxe bin - 
was zwar unwichtig ist, denn es ist meine Le- 
benseinstellung und muß keinen interessie- 
ren? Ist es vielleicht schlimm, daß ich anfange 
über Dinge nach zudenken, mich von meinen 
Gefühlen lenken lasse, keine Lust habe mich in 
irgendetwas reinpressen zu lassen? Oder ist es 
vielleicht, daß ich mit mehreren Hardcoreleu- 
ten, die schon viel länger dabei sind, nicht im- 
mer der selben Meinung bin? Man kann sich 
doch akzeptieren und versuchen, trotzdem zu- 
sammen zuhalten. Ich weiß den Grund nicht, 
warum ich die Scene kaputt mache oder besser 


solche Leute wie ich. Vielleicht bin ich noch zu 
jung, um daß alles zu verstehen? Was ist über- 
haupt Hardcore, gibt es eine so genaue Defini- 
tion. Für mich ist Hardcore/punk eine Art zu le- 
ben, die Musik und hier kann ich mich ausle- 
ben, meinen Gedanken und Gefühlen freien 
Lauf lassen. I'm a hardcore kid. Aber lassen wir 
das Thema, man kann sich wahrscheinlich Sei- 
tenweise darüber auslassen. 

Kommen wir lieber zu internen Sachen. Ich ha- 
be vor ein Label zu gründen. Als erstes output 
(toll, dieses englisch, sieht immer irre wichtig 
aus) gibt es ein Tape von WBS70, worauf eine 
CDS oder 7"er folgen wird. WBS70 sind keine 
SxE oder sonstige Hardcoreband, sie machen 
Crossover und meiner Meinung nach guten, 
außerdem kommen sie aus Dessau und man 
sollte doch zusammen halten und es sind duf- 
te Typen. Also nun wißt ihr worauf ihr sparen 


IR. Eon Same mutig Mtomtunge? 
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sollt! Ach ja und dann habe ich noch ein paar 
alte Hefte in geringen Stückzahlen daheim. (#1 
ist zum Glück nicht mehr da - war auch auch 
peinlich; #2 gibt's noch 5-10 Hefte für EVP: - 
‚50; #3 gibt's noch um die 6 Hefte für EVP: -,50 
und #4 (die beste bis jetzt, finde ich) ist auch 
noch in kleinen Zahlen da und zwar für 1,- das 
Stück und alles noch plus Porto). So dann will 
ich mal zu Heft #5 kommen. In dieser Ausgabe 
gibt sich Markus Haas von per koro die Ehre, 
auch schreibt der kubanische Botschafter 
seine erste Gastkolumne (ansonsten power- 
schleif) fürs MADworld, auch ichiro takano - 
der nette japaner - hat was zu sagen. don"t 
know antwortet. SICK OF IT ALL stellen sich 
meinem schlechten Englisch. Wie immer gibt's 
Gedichte (diesmal auch von der Franziska 
E.), Kolumnen, ein Scene Report von scotti in 
Australien in english, massig Reviews (schon 


zuviel...)aus Lese- und Musikwelt und andere 
Dinge die mich wieder so bewegt haben, in 
letzter Zeit. Die Klatschecke habe ich aus 
Platzgründen weg gelassen, auch gibt es an- 
dere Hefte, die das besser können, Leute zu 


denunzieren und den Informationsbedarf 


decken. 

Zum Schluß die altbekannten, geliebten oder 
gehassten Danksagungen und Grüsse. 

Ich hab’ Euch doch alle so lieb. 

Der erste Dank geht an meine aNNett für 
die Liebe und Kraft die sie mir gab und hof- 
fentlich noch lange gibt. 

Weiter geht's mit Hermi, Hennich, Jens & Anja, 
Micha & Eva, Birgit, Norman Bass Baars, Timo 
the gangsta (fuck the west coast) & Cathleen, 
Franziska und Martin, Andrea W. (warum ist 
das rollo immer unten?), Dascha und Marian 
(jetzt geht's los) und WBS70, Susann und Diet- 
mar (schokoriegel sind das Beste), Flori Oft- 
Platten Millionär (ich hoffe wir sehen uns bald in 
HBS) + seine crew; Kristin Klatt, Hendrik aus 
MD, sowie Gunnar, Markus Haas (neue Adres- 
se?), Dennis STRAIGHT, revolution inside, 
Felix MORE JUST THAN MUSIC..., Christian 
Ehrt (der netteste Briefeschreiber... , wie geht's 
mit dem 'zine voran), Christoph Zeheleitner (al 
les Gute zum Geburtstag) + Bruder und das ge- 
niale "keep the faith" 'zine, lars + one step 
beyond, alle Lieben von dont" know (i love it), 
Anett B., Sebastian our new drummer, BIBER 
(unsere zusammenarbeit ist doch klasse), Olaf 
BLABLABLA (wo bleibt die neue Ausq.?), 
Tom ex-WEIRD (lang' nichts mehr gehört), Aa- 
ron und RACIALABUSE, Andrea und Monika in 
der schönen Schweiz, Felix G.U.R.K., THOR- 
STEN pole* (wir sehen uns in Berlin), Irene - die 
ex- Vertriebin, Aline (mein friseur), Kat(h)rin's, 
Sandras, Kati, Ronny Kraft in (Kuh)-Köthen 
(ich kann's mir nicht verkneifen), Jörg & AJZ 
Dessau, die TORNADOS (gratulation zur 7" - 
klasse geworden), Tom & FLIGHT13, Tom & 
Zachiaus Weimar, Armin MEINS, Lisa (ich hof- 
fe wir sehen uns bald), roman MINORITY, 
Ichiro Takano, H.Glatz, Christian, Kai Death- 
metal, Hille, KIEZ e.V., Marcel LEBENSZEI- 
CHEN, Anne Hunge, Sami Ala-Eddin, infinite 
zine, K.Monster PRAFO, Mario WASTELAND, 
scotti in melbourne, Schmidtchen aus Vocke- 
rode (was ist bloß los mit dir?), paulchen, erne, 
Susanne & Knollo, rainhardt ANDRIEL, Adina, 
thumb, meine Familie und alle die das Heft ver- 
trieben o. bestellt haben, mich sonst irgendwie 
unterstützt haben und einfach all' die lieben 
Leute, diie ich vergessen haben. Tut mir Leid... 


| 


Wo gibt's denn so was ? 


4 Singles für 20 DMs 
... (plus 3 DMs Porto) 


NER 


Die Charmanten 


NFP - die charmanten 
Flotte Mischung aus 
HC und Oil-lastigen 
Punkrock! Ein 
erquickender Cocktail 
aus Melodien und zum 
mitsingen einladenden 
Hool-Chören! 

Inkl. Smather 
»SUMMER 

IN THE CITY« 


DOG FOOD FIVE- 
honey don't 

Hurra Kassels 
Garagenpunks haben 
wieder zugeschlagen! 
4 nagelneue Punk 'n’ 
Roll-Knaller, 1A Pogo- 
Punk remember '77, 
prima unterproduziert 
und super krachiger 


„DOG: vs VD 


Sound, die letzten 
Teilel 


RED POINT D.C. - 
more than Oil 

7 gnadenlose Oil 
-Punk - Mitgröhlsongs 
im Stile der legendären 
STARS & STRIPES, 
Erstauflage im prächti- 
gen 4- farb Cover mit 


RED POINT D.C 
more than 07/ 


„ROT GELBE 
BOMBER* 


DIE TORNADOS - st 
Stolz präsentieren die 
Dessau/Delitzscher 
Ska - Formation 

DIE TORNADOS, auf 
ihrer 1. Single gibt es 4 
flotte Ska Songs 
(davon 2 Coversongs 
div. bekannter 
Musiker), ein echter 
Geheimtip! 


. das alles und noch viel mehr: 
TA ‘(MAILORDERLISTE) : Br 
=. erhältlich bei: HALB 7 RECORDS 
:Tötener Str. 43: 06842 Dessau 


neue Fon u. Faxnr. 0340/8 82 88.73 “ 2 


Dann will ich mich noch bei den Leuten ent- 
schuldigen, welchen ich nicht postwendend 
zurück geschrieben habe. 

In letzter Zeit ist soviel los, daß es mir manch- 
mal alles über den Kopf wächst und ich es 
nicht gleich schaffe und ehrlich gesagt bin ich 
manchmal auch ein wenig faul. 

Trotz alle dem SORRY - ich werd' mich bes- 
sern!!!! 


. Ach ja und bevor ich es vergesse, dies ist kei- 
ne Veröffentlichung im Sinne des 
Pressegesetzes und der Preis kann gerade so 
die Unkosten decken. 

Alles Liebe euer 

KERMIT 


hier nun noch ein paar 
dates aus dem Dessauer 
AJZ (schlachthofstr.25) 


05.04.Skalcoholics, 
chinaski, action 
team 

12.04.NoNotNow 

13.04.Les Sheriff 

(melodic punk 

aus f.) 

.die Tornados, 

Tschiggedab (ska) 

Hank 

Mongrel Bitch 

(£frauenunk aus 

Kalifornien) 

Ritchies, 

the Daisys 

29.05.BAFFDECKS 


19.04 


25.04. 
08.035. 


095857 


ich liebe BABY HARP SEAL - in #6 gibt es 
sicher ein Interview 


GIGS im:AJZ Bruchsal 

Karlsdorf 

11.04. BAFFDECKS record 
release party 
(eintritt frei 
+special quests) 


JUZ Karlsruhe- 
Knilelingen 

Gainsay!/ Sprawl/ 
Drown in Frustration 
Toxic Walls/ 
Rückkopplung/ Flasko 


OT IC 


28.06. 


RAWSIDE/BAFFDECKS 
01.05. Halle/ Kellnerstrasse 
17.05. Ulm/ Beteigeuze 
18.05. CH-Bremgarten/ KuZeB 


Das verlorene Gesicht 


Die Stadt schläft ein,schon lang vor ihrer Zeit 


nur kaltes, dreckiges Elektrolaternenlicht 
zeigt sie in ihrer armseligen Gestalt, 
ohne nachzudenken. 
Wie jedes Mal. 

Dein Mensch 


michael mura 


: GEDANKEN 


TECH H N | K Neulich ist mir erst einmal 


bewußt geworden, wie abhängig Mensch von 
der Technik eigentlich ist oder besser, wie er 
sich selbst abhängig davon macht. Die Technik, 
wie sie einen zum aufregen bringen kann, 
wenn sie nich richtig funktioniert. Mein Walk- 
man ist kaputt gegangen und ich hasse ihn 
dafür, daß er 8 Kassetten mutwillig zerstört hat 
und bis jetzt immer noch nicht wieder funktio- 
niert. Dieser bekloppte, silberne, scheiß Walk- 
man. Er hat es geschafft, mich aufzuregen, ag- 
gressiv zu werden, rum zu schreien. Dieser 
verdammte Walkman und dabei gibt es doch 
wirklich wichtigere Dinge, als diesen beklopp- 
ten Walkman. Sch...... 

kermit 

p.s.: der schaden hat mich 70,-DM gekostet 
(besser gesagt, meine Mutter hat die Kosten 
getilgt - danke), da Dreck drinne war und dies 
nicht über Garantie läuft. Scheiße (welch schö- 
nes Wort, Mensch kann soviel damit aus- 
drücken, wäre glatt eine Kolumne wert) 


.. Ist eine Frage, die 
sicher bestimmt 
schon jeder von uns 
einmal gestellt hat. Ei- 
gentlich besteht doch 
das ganze Leben aus 
dieser einen Frage 
und erweitert sich in 
lauter kleine Unter- 
punkte. Ständig versucht Mensch mit sich in 
Einklang zu gelangen, versucht sich selbst zu 
finden und Erklärungen für Taten zu suchen 
und deren Gründe. Zumindest ist das oft beimir 
so. In letzter Zeit habe ich ziemlich oft über al- 
les, über mich, über mein Umfeld, meine Zu- 
kunft nach gedacht. Manchmal weiß ich über- 
haupt nicht was ich überhaupt soll, in diesem 
ganzen Leben - das soll nicht heißen, daß ich 
mich direkt als Versager sehe. Manchmal kom- 
me ich mir regelrecht unverstanden vor. Viele 
verstehen nicht, daß ich mir über sehr viele 
Dinge Gedanken mache, über die es sich ihrer 
Meinung nach keine zu machen gibt. Manch- 
mal kann ich eben Dinge nicht so hin nehmen, 
wie sie sind und versuche es zu ändern oder 
wenigstens einen Grund dafür zu suchen, war 
um es so ist. Vielleicht ist es manchmal wirklich 
nicht nötig, da es halt so ist, es ist eben ge- 
schehen und läßt sich oft auch nicht ändern. 
Aber was ist, wenn Mensch noch einmal vor 
diese Situation gestellt wird, sich aber schon 
beim ersten Mal keinerlei Gedanken darüber 
gemacht und das selbe, was anfangs vielleicht 
schon falsch war, wiederholt. Wer kann sagen, 
was mal kommt. Ich jedenfalls nicht. 
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GEFÜHLE & KOLUMNEN 


“ terher leid täten. 


Meiner Meinung nach sind es doch oft auch die 
Gedanken, die Träume und Wünsche, die eine 
Person prägen und jede zu etwas besonderem 
machen. Wir können doch nicht alle gleich 
sein. Das einzige, was mir teilweise beim nach- 
denken richtig Angst macht, also speziell wenn 
ich über mich selbst nachdenke, daß ich viel- 
leicht zuviel über mich erfahre und Mensch 
dann vielleicht kurz vorm Nervenzusammen- 
bruch steht. Aber das ist sicher ein Extrem. Ich 
will einfach nicht so recht auf hören und kann 
es auch nicht - zumindest in vielen Dingen - da 
oft Dinge geschehen, die unerklärlich sind, was 
auch schön sein kann, und ich sie mir nicht er- 
klären kann , aber einen Grund suche. Viel- 
leicht ist das schon idiotisch - ich weiß selbst 
nicht genau. Aber manchmal würde ich mir 
wirklich wünschen, daß manche Menschen 
mehr über ihre Taten und über Dinge die sie sa- 
gen nachdenken 
würden. Denn nicht 
umsonst haben wir 
diese Fähigkeit und 
oft kann Mensch da- 
durch Dinge verhin- 
dern, die ihm/ihr hin- 


HOI NIE H3M 


kermit 


AUTOfahren 


Im Dezember habe ich meinen Füh- 
rerschein angefangen und habe nun 
auch schon die ersten Fahrstunden 
hinter mir. Ich habe angefangen, mit 
dem Führerschein , weil ich denke 
das ich dadurch unabhängiger bin. 
Zum Beispiel um kurzfristig am 
Abend auf Konzerte zu fahren etc.. 
Doch in letzter Zeit überlege ich auch 
oft, ob ich mich nicht selber davon 
abhängig mache, von diesem Auto. 
Ist es, weil ich vielleicht auch dazu 
gehören möchte, zu den Idioten, die 
täglich mit 70 km/h durch die 30 km/h Zone 
brettern. Nein, daß ganz bestimmt nicht. Aber 
irgendwie ist es schon normal, daß Mensch 
zum 18. Geburtstag seinen Führerschein in der 
Tasche hat. Ich brauche ja nur auf den Park- 
platz unserer Schule zu sehen, dort werden es 
tag täglich mehr. 

Aber wenn ich mir alles so überlege, irgendwie 
brauche ich das Auto - wobei es kein Status- 
symbol für mich werden soll - es ist einfach un- 
möglich in dieser Stadt ein halbwegs vernünf- 
tiges Wochenende zu verbringen - also muß 
Mensch raus. Doch wie, also bleibt fast nur das 
Auto. Die Bahn ist oft so schlecht verbunden 
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und die Fahrzeiten auch nicht gerade freund- 
lich. Und wenn die Preise ab April nochmals 
angehoben werden, ist es viel teurer als mit 
dem Auto. Und genau in diesem Punkt ist für 
mich alles so unlogisch. Auf der einen Seite 
wird ständig gepredigt, Mensch sollt mehr öf- 
fentliche Verkehrsmittel nutzen und das Auto 
stehen lassen. Aber wenn die Öffentlichen teu- 
rer sind als das Auto, ent- 
scheidet sich doch jeder für's 
Auto, oder!? 

Ich glaube, ich kann zu dem 
Entschluß kommen, so lange 
ich das Auto in Maßen benut- 
ze, ist es ok. Mensch sollt 
bloß immer abwägen, wie 
sinnvoll es ist mit dem Auto zu 
fahren, bevor man los geht. 
kermit 
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Gefühle...spielen in meinem Leben 
eine sehr wichtige Rolle und es widert 
mich förmlich an, wenn sich Leute , be- 
sonders Kerle, darüber lustig machen, 
wenn Mensch sie in aller Öffentlichkeit 
oder unter "Freunden" zeigt. 

Sie lachen, wenn ein "Mann" seine Gefüh- 
le zeigt, denn in diesem Falle ist Mensch 
kein Mann, sondern ein Weichling, oder 
wie Mensch heute sagt, ein Softie. An- 
fangs und zum Teil auch heute noch habe 
ich Angst davor, meine Gefühle und Ge- 
danken vor Leuten zu äußern - weil ich 
Angst habe nicht verstanden zu werden. 
Ihr eventuelles Lachen würde mich verlet- 
zen. Doch was ist Männlichtkeit? 

Ist es Frauen zu beherrschen, cool zu 
sein, tolle Sprüche parat zu haben, ein 
durchtrainiertes Kreuz, ein Golf GTI mit 
1000W Boxen und 'ne dicke Hose? 

Wenn das die Definition ist, die Männlich- 
keit ausdrückt, bin ich wahrscheinlich kein 
Mann und will es auch nicht sein. Viel- 
leicht mache ich mir oft auch zuviel Ge- 
danken und zeige zuviel Gefühle. Es fällt 
mir schwer ein genaues Urteil über mich 
zu fällen. Ich bin der Meinung, daß ich 
mich nicht anpassen und irgendwelchen 
Klischees unterordnen will, ich will ich sein 
und das werde ich auch und wenn ihr 
noch so lacht. 
Diese Gefühle ma- 
chen meine Per- 
sönlichkeit aus. 
Feigheit ist für 
mich viel mehr, 
wenn Mensch sei- 
ne Gefühle ver- 
birgt. Ich für meinen 


Teil scheiße auf eure Worte, euer Lachen 
und eure "Männlichkeit". FUCK Sexism. 
kermit 


...SlE istnicht hardcore, SIE istnicht in der 
"scene" tätig, SIE ist nicht vegan oder sxe 
- aber SIE ist meine Freundin. Ich liebe SIE 
und SIE ist es, die mich glücklich macht - 
die mir das Gefühl gibt, wichtig zu sein. 
Ich brauche SIE, ich brauche ihre Nähe, 
ihren Atem. SIE ist wichtig für mich - SIE 
gibt mir ein Gefühl, was ich bei meinen 
bisherigen Freundinnen vergebens ge- 
sucht habe, nämlich Liebe. SIE gibt mir 
Kraft, SIE macht mich glücklich. Meine 
Liebe zu ihr ist so groß, daß ich sie kaum 
in Worte fassen kann. Die Zeit mit ihr ist die 
schönste in meinem Leben, der Urlaub 
den wir zusammen verbracht haben, war 
der schönste, den ich je verlebt habe. Wir 
sind uns näher gekommen, noch offener 
und tiefer geworden. SIE ist einzigartig, 
ein Lichtblick in meinem Leben. doch ich 
habe Angst SIE zu verlieren, Angst was 
falsch zu machen, den ich brauche SIE, 
ohne SIE kann ich nicht mehr leben. 


ich liebe DICH 


dein kermit 


michael mura 


Der zweite Brief an das Mondlicht, 
handelt von der Liebe zweier 
Menschen die an der Grenze 
Kommunikation zerstört wird. 


michael mura 


Der dritte Brief an den Mond 
Dezember, 

Frostkälte, 

Soul, 

Kerzenlicht oder Honigblütenduft, 
luschig gedrehte Zigarette und ein 
halbleeres Glas Wein. 

Mann im Radio meinte etwas 
wichtiges. 

Es wird Zeit, nicht auf die Uhr zu 
schauen und sich in den Schoß der 
Nacht zu betten. 
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uns nlemals anmaßen, anderen 
Menschen Vorschriften zu ma- 
chen; obwohl es schön wäre, 
wenn zumindest generell auf 
Fleisch 


wir 


verzichtet würde. 


leben vegan/ vegeta- 
risch, weil wir versuchen oh- 
ne Unterdrückung, Folter und 


Mord auszukommen. 


M.W.: Wir ihr wißt, gehe ich 
wie steht 
ihr den sogenannten Kiddlies 
Tole- 


noch zur Schule. 
gegenüber. Akzeptanz, 
ranz oder Gegenteil? 

DSN% 
Frage nicht allzuviel anfan- 


Wir können mit dieser 
gen, da das Alter eines 
Menschen ebensowenig 
wie sein Äußeres 
in irgendeiner- 
form 

Schlüsse 
usb ienr 


cha -e 
rakterX 
zuläßt. 
M.W.: Diese‘ 
Antwort ist genü- 
gend. Ich habe das 
Gefühl, daß - 


so welter 


wenn es” 
geht- es einen 
großen Knall gibt und alles 
vorbei ist. Langsam aber si- 
cher zerstören wir die Natur 
und dammit uns selbst. Auch 


sonst blick ich der Zukunft 


traurig entgegen. Eure Ge- 
fühle? 
D.N.: Deine Gedanken sind in 


der Tat nicht ganz abwegig. 
Auch wir stehen der Zukunft 
eher skeptisch gegenüber. Es 


ist sehr schwierig sich dar- 
oh- 
ne an Frustration und Ausweg- 


es eben geht offen gegenüber 
über Gedanken zu machen, und können auch ein gewisses 
Quantum an Lebenslust nicht 
von der Hand weisen. Es ist 


losigkeit zu ersticken. Wenn 


man sich mit Verstand ansieht auch wichtig das Leben zu ge- 
nießen und nicht die schönen 


durch Zu- 


was in dieser Welt geschieht 


und wie wenig dafür getan Momente graue 


wird (oder getan werden will) kunftsvisionen zu zerstören. 
der Umweltzerstörung Ein- Die Musik erfüllt hierbei 
halt zu gebieten, könnte eine Art Ventilfunktion, 
man verzweifeln. Wir um einen großen Teil 


haben uns mit dieser 
Thematik 
schon in unsere 


seines Ärgers heraus 


auch zulassen. 


Liedern be-& M.W.: Musik 
faßt, wie „ist ein 
wichti- 


2.25 3B% 
bei 


zichtbar 
finde ich- 
zu bewegen und die 


m so 
um etwas 


Leute zum denken anzu- 

regen. Was wollt 
ihr mit eurer Mu- 
sik erreichen? 


schi - 24. N%: 
nerie. er- 
Aber auch ster Linie 
wenn die Zu- machen wir 
kunft aus- ‚ weil es 


sichtslos er- 


scheinen mag, steht 


bei uns Melancholie 


und Depression nicht im anders vielleicht nicht 


Vordergrund. Wir versuchen in so netter Form erlebt 


-. 


das beste aus dieser Situati- hätten. Es ist das coolste 


on zu machen und durch Taten- sich nach Konzerten mit ir- 


drang etwas zu verändern. gendwelchen Menschen zu un- 


Wir stehen der Zukunft so gut terhalten, und durch don’t 


know und die 10" haben wir vie- 
le nette Leute und auch Arschlöcher ken- 
nengelernt. Musik ist ein wich- 
tiger Lebensinhalt von uns 
und sie sist so breit ge- 
fächert, daß wir uns nie auf 
eine bestimmte Musikrichtung 
Es gilt 
für alle Stimmungen die pas- 


festlegen konnten. 


sende Musik zu konsumieren, 
deßhalb ist es wichtig sich 
ein Instrument zu greifen, 
jemanden zum dauerbrüllen zu 
verurteilen und Musik zu ma- 
chen; so haben jedenfalls wir 
vor 3 1/2 Jahren angefangen. 
M.W.: Was tut ihr noch, außer 
zu musizieren? 

DNA: 
sik, 


Wir machen zusammen Mu- 
doch unsere Freizeit 
vertreiben wir uns recht un- 
terschiedlich. Wenn wir zu- 
sammen was starten, dann ge- 
hen wir gerne mal kickern 
(tischkickern), sind gerne 
in der freien Natur unter- 
wegs. Dann zum Beispiel auch 
um unsere tierrechtlerischen 
Gedanken in die Tat umzust- 
zen. Jetzt im Winter hängen 
wir allerdings viel drinne 


ab, spielen "Gesellschafts- 


=hallo DU= 


miT teXten 


tschüüß. 


splele", bollern oder gucken 
auch mal Video. Und kochen 
tun wir auch ganz gerne. Und 
ganz viel Musik hören tun 
auch. Musik ist die Welt. Da- 


zu an anderer Stelle mehr. 


M.W. Danke für das Interview 
& dafür, daß ihr in Dessau 
gespielt und mich nicht hän- 
gen lassen habt (wie hat es 
euch gefallen?). Wollt ihr an 
diesem Ende noch was los wer- 
den? 
D.NSE 
gebracht, 


Dessau hat echt Spass 
Grüsse an die bei- 
den aus Magdeburg; Daniel 
Müller, Mario Konschake, 
Floh von Off-Platten, die De- 
gane sen, diejenigen die für 
uns gekocht haben grüßen wir 
(danke an Daschas Mutter auch 
von mir, dem kemit) auch 
noch und danke natürlich auch 
dafür 
Konzert und das Inti ermög- 
licht hast. hoffen 


Wir uns wiedersehen. 


an Dich, das du das 


Wir das 


Ich hoffe auch, das wir uns 
wiedersehen, hier nun noch 


ein paar Stichwörter: 


die meTalheads von Don‘'T 
kNow haben eine reChtsHilfe 
bEnefizplatte Im formaT ei- 
ner 10" gemacHt.draUF sind 
sechs LlIeder & auch ein 
schoeneS beiheft ist dAbei 
sEdichten in 
deutsch geSChrieben.kOstet 
10 marK plUs 3 dm pOrto. 

zu BeStellen bei mir: 

axEl willms,benlupweg 2a, 
26VIerineUn schOrtenS. 
p.S. schoene grueße an 
die banger von deGarne 


LIEBE: Ehrlich gemeinte Lie- 
be findet Mensch nur selten, 
merken wir immer wieder. Al- 
le sind so doll mit sich sel- 
daß kaum 
noch Zeit für andere vorhan- 


ber beschäftigt, 


den ist. 


HASS/WUT: Denjenigen gegenü- 
ber die wohl nie merken wer- 
den was wirklich Sache ist. 
p.c.: Wir kommen gänzlich oh- 
ne Computer aus 

TEE: Lebenselexier unserer 
Subkultur. 


der Küste. 


Besonders hier an 


FANZINES:.. sind echt wich- 
tig, um eine gewisse Kommuni- 
"Szene" auf- 


kation in der 


recht zu erhalten. In fanzi- 
sein/ihren 
ohne Kompro- 


einzugehen. 


nes kann jeder 


Senf ablassen, 
misse Fanzines 
bieten immer die Möglicht- 
keit, sich aus der Alltags- 
welt zu entziehen und sich 
mit der der Thematik der je- 
weiligen Gedankenwelt aus- 
Fanzines 


sind ein echtes und letztes 


einander zusetzen. 
Stück Freiheit, genau wie Mu- 
sik. Echt nichtig eben. 


ESSEN: Beim Essen kann Mensch 
echt kreativ werden, ist echt 
an Kombinationsmöglichkeiten 
Geht alles ohne 
tierischen Krams und bringt 


unendlich. 


Spass, verschieden Gschmacks- 
richtungen zu erleben. 
SCHREIB RUHIG MAL AN UNS: 
dont 't know 

c/o martin heckmann 
Autetr 5 

26419 schortens 

c/o axel willms 

benlupweg 2a 

26419 schortens 


Vor ca. 4 Jahren, ich glaub so lange ist 
esinzwischen her, kam ich über dama- 
lige Freunde in Kontakt mit Hardcore 
und Punk. Damals war Hardcore für 
mich nur Musik, die ich konsumierte, 
wobei ich mich nicht so stark auf die 
Aussage konzentrierte, sondern mehr 

auf die musikalische Seite. Alles sollte 


“richtig brettern. Besonders mochte ich 
5.O.LA., Ignite, erste Dog eat Dog 
platte, Slapshot.... Doch mit der Zeit 
widerte mich das ganze irgendwie 
ziemlich an. Ich konnte und wollte 
auch nie "hart" etc. sein. Ich hatte nie so 
ein schweres Leben, um solche Hass- 
gefühle zu entwickeln, nie das Zeug, 
um böse zu sein und Pittbulls konnte 
ich sowieso nie leiden. Aus Alkohol 
machte ich mir schon damals sehr we- 
nig und Drogenkonsum hatte auch nie 
eine Bedeutung für mich. Ich hab es 
probiert und fand es nicht sonderlich 
toll, verstand es auch nie wie die Leu- 
te immer so einen Wirbel darum ge- 
macht haben und immer noch ma- 
chen('hui Du nimmst Drogen, Du bist 
ja irre cool. Willsz Du mit mir ge- 
hen...etc.). Ich lebte dann SxE, ich sage 
mal, ohne es zu wissen - eher unbe- 
wußt. Ehrlich gesagt war und ist es 
mir heute noch ziemlich egal, wie 
mensch das nennt. Ich leb(t)e so, wie 
ich mich am wohlsten fühlte und im- 
mer noch fühle. Irgendwann hatte das 
k.Monster die Idee, ein Fanzine zu 
machen, wovon ich ziemlich begei- 
stert war. In unserer Eile kam es dann 
innerhalb einer Woche zum "tnt". Hier 
von gab es 50 stk. und 30 oder 35 ha- 
ben wir immer noch. Das Ding war im 


‚nach hinein mega peinlich. Kurz dar- 


auf erfolgte "ausgiebige und tiefgrün- 
dige Arbeit" und es entstand die PRA- 
FO (ich hatte die Idee zum Namen- 
protz...bäh) #1 (mit: IMPACT, versau- 
te Siefkinder, Schrottgrenze, GERM 
ATTACK). Mensch muß sagen, ein 
Fortschritt. Auch gab es nun schon ei- 
ne hunderter Auflage. Nach emsigen 
verschicken kamen auch die ersten 
Promos b.z.w. Reaktionen in's Haus 
und PRAFO#2 (mit JUSTUS, BUT- 
TERBEANS - den rest weiß ich nicht 
mehr...)kam. Eigentlich machte ich ja 
das Fanzine auch auch nur, um Pro- 
mos abzustauben und mich zu profi- 
lieren, nein quatsch. Auch die letzte 
PRAFO in seiner Art war #2, den 
k.monster konnte sein Punk äla Sauf- 
party etc. (nichts gegen ihn persön- 
lich) und mein SxE nicht mehr verein- 
baren. Schon im Layout hatten wir 
ziemliche Differenzen und so trennten 
wir uns in Freundschaft (halli allo 
monster - Prafo ist noch super!). Ich 
wollte ein Hardcoreheft machen, wo 
ich meine persönliche Meinung mehr 
in den Vordergrund stellen konnte. 
Mir sollte keiner reinreden können 


und ich wollte machen wozu ich Lust 
hatte. 


Also erschien MADworld #1 (mit: NO 
LIFE LOST, WALLSTRASSE), welche 
ziemlich peinlich war, denn ich hatte 
es wieder ziemlich eilig und habe so- 
mit auch ziemlich oberflächlig gear- 
beitet. Nichts destotrotz machte ich 
weiter und arbeitete an MADworld #2 
(mit: WBS70, REDPOINT D.C. 
VARULKERS) wo schon ein kleiner 
Fortschritt kam. Aber noch immer 
spiegelte das Heft nicht das wieder, 
was ich wollte. Alles war noch immer 
sehr unpersönlich und ich hatte im- 
mer Angst aus mir raus zugehen. Es 
folgte #3. Hier wurde es schon ein we- 
nig offener, aber die Musik überwog 
noch immer, doch die Bands, die ich 
zum Interview bat, spiegelten meine 
Gedanken schon 


mehr rüber 


(G.U.R.K., Lunchbox, Flowers in Con- 
crete) als zuvor. Von Ausagbe zu Aus- 
gabe wuchs der Freundeskreis und ich 
fühlte mich immer mehr verstanden 
und konnte so sein, wie ich wollte und 
meine Gefühle offen zeigen, ohne daß 
das jemand es für albern hielt. Ich 
konnte meine Emotionen immer mehr 
ausleben. Im Oktober '96 erschien 
dann die MADworld #4 mit den 
GRAUEN ZELLEN, RACIAL ABUSE, 
Pole*, brainscan.... Nach dieser Aus- 
gabe war ich das erste Mal fast richtig 
zu frieden, mit meiner Arbeit. So ka- 
men auch ziemlich viele gute Reaktio- 
nen zum Heft und der Verkauf lief su- 
per. Aber wie ihr seht, bin ich ziemlich 
vom Thema abgeschweift, wie es lei- 
der meine Art ist und was meine 
Deutschlehrerin an meinen Aufsätzen 
so hasst, da sie bei mir immer am läng- 
sten sitzt. Ich hoffe dieser erste Teil 
war nicht zu prollig, denn soviel hab' 
ich ja eigentlich nicht geleistet, um 
schon ein 'zinegeschichte zu schrei- 
ben. Naja egal, ihr könnt euch ja be- 
schweren. 

Hardcore/ Punk/ straight X edge. 
Viele denken bei Punk immer nur an 
bunte Haare, Bierflaschen, Anarchie 
u.s.w.. Für mich ist Punk die Art zu le- 
ben, frei und ohne Vorschriften. Zu 
tun was mensch will und die Klei- 
dung ... ist da doch ziemlich egal. 
Straight X Edge, weil sich mein Körper 
so am wohlsten fühlt. Mit Drogen, Al- 
cohol, Fleisch - wie soll ich sagen - ich 
mache es für mich und nicht um SxE 
zu sein und mir ein Kreuz auf die 
Hand zu schmieren, denn das ist ein- 
fach albern. Ich find es egal ob ein/e 
andere/er SxE ist oder nicht. Es 
kommt auf den Menschen an. Deswe- 
gen halte ich auch nicht viel von den 
ganzen Hardline SxE’lern. Die sind 
einfach nur intolerant. Ich lebe so wie 
ich will und nicht wie es andere mei- 
nen vorschreiben zu müssen. Mit 
ihrem ganzen SxE Hardline vergessen 
sie nämlich den Punkfaktor und den 
wahren Hardcore, so kommt es mir 
zumindest manchmal vor. Nirgendwo 
steht geschrieben, was Punk wirklich 
ist und das ist gut so, wobei immer 
mehr Dogmen von irgendwelchen 
Leuten aufgestellt werden. Jede/r 


kann/ soll ihn für sich auslegen und 
ihre/seine Philosophie reininterpre- 
tieren und nach eigenen Ansichten le- 
ben. Natürlich gibt es immer ein ge- 
wisses Umfeld, in dem Punk lebt, aber 
jede/r ist sein eigener Herr. Ich bin 
SxE aus freien Stücken und weil ich es 
eben bloß nicht leiden kann, wenn 
mich Alkohol oder Drogen unkontrol- 
liert machen und auch habe ich keinen 
Bock darauf, für die Zerstörung mei- 
nes Körpers noch zu bezahlen. Und 
mit dem fleischlos. Ich habe eine Kat- 
ze, ich weiß das hört sich erst einmal 
komisch an.... Ich würde ihr nie was 
zu leide tun, genauso kann ich das mit 
anderen Tieren nicht. Für mich gibt es 
keine Unterschiede zwischen Haustie- 
ren und "Nutz"tieren. Das ist mein 
Standpunkt, denn ich momentan ver- 
trete. Ich glaube ich habe meinen Weg 
gefunden, wobei ich neuem immer of- 
fen bin und mit meinen süßen 18 noch 
lang nicht ausgelernt habe. 

Wenn ich mir das alles so recht überle- 
ge, ist der Artikel vielleicht recht über- 
flüssig und hat vielleicht auch gar 
nicht das erreicht, was ich eigentlich 
wollte. Auch gibt es keinen Grund sei- 
ne Einstellung rechtfertigen. 
Mensch kann darüber diskutieren, 
aber irgenwie steht doch jedem seine 
Lebensweise, im Bezug auf solche 
Dinge, frei. Mir ist es scheiß egal, ob 
DU trinkst, rauchst... oder Fleisch ist. 
Jeder muß mit sich selbst klar kom- 
men, sollte dabei jedoch nicht egoi- 
stisch werden. So meine ich das nicht. 
Es sollte halt jeder seine Einstellung 


zu 


zum Konsum... selbst bestimmen, an- 
dere Meinungen akzeptieren und im- 
mer über seine Lebensweise nach den- 
ken. Aber ich bin noch jung und es 
kann sich noch viel ändern. 

Das ist meine Meinung und mein Heft 
und hier schmiere ich rein, was mir 
gefällt. Klappe zu Affe tot (das war 
jetzt nicht gerade sXe, p.c. etc....). 
passt auf euch auf... 

kermit 


EEE DIE 


Ich weiß ich weiß, viele werden sicher wieder 
sagen, wie unkorrekt ich an dieser Stelle bin. Ist 
mir aber eigentlich scheißegal, denn mensch 
muß auch zwischen den großen differenzieren, 
außerdem hatte ich kein Bock, daß VISIONS... 
zu kaufen, um was zu erfahren. Ach, was 
rechtfertige ich mich hier - du mußt es ja nicht 


lesen. Ich jedenfalls bin unter anderem mit 
S.O.l.A. zum Hardcore gekommen und ich fin- 
de, daß sie auch heute noch relativ faire Ein- 
trittspreise habe und im Gegensatz zu Kackna- 
sen wie Dog eat Dog, was für's Geld bieten. Ok, 
das Interview wurde mit CRAIG dem Basser 
per Fax geführt, da ich an den Telefonterminen 
verhindert war. 


M.W.: Ich galube die Bandgeschichte von 
S.O.l.A. zu erzählen ist unwichtig, da euch 
die Leute schon kennen und es nur bla, bla 
werden würde. Also frage ich Dich: " Was 
kannst Du mir über eure neue Platte sagen. 
Ich finde sie persönlich besser als das letz- 
te Major output. "Scratch the Surface" war 
ziemlich untypisch für S.O.l.A., fand ich. 

C.: Das neue Album heißt "built to last" und 
wird im Februar erscheinen. Ich denke, das es 
unser Bestes Album zu Zeit ist, es hat viele 
Sing-a Longs und einen inspirativen Klang. 
"Scratch the Surface"" so fühle ich, war sehr 
kraftvolles und aggressives Album, mit einem 


anderem Gefühl als das Neue. 

M.W.: Es gibt ziemlich unterschiedliche 
Meinungen über euren Deal mit dem Major. 
Aber ist EAST WEST ein wahres Major la- 
bel? Ich finde, daß der Preis für Konzertkar- 
ten bei euch noch relativ ok ist. Wie ist die 
Kommunikation zwischen dem label und 


euch und wie viele Alben müßt ihr laut Ver- 
trag aufnehmen? 

C.:Das Label bringt unser Album in die Läden, 
daß ist alles was sie tun. Sie haben nichts mit 
unserer Musik und der Message unserer BAnd 
zu tun. Die Verständigung zwischen S.O.I.A. 
und EAST WEST ist manchmal ok. Wir wollen 
si nicht in die Band mit einschliessen, was 
außerhalb der Veröffentlichung der Platte ge- 
schieht. 


M.W.: Seht ihr Veränderungen eurem Le- 
ben, was die Zeit nach dem Major deal be- 
trifft? 

C.: Nein, wir sind immer noch die selben ge- 
blieben. Das ist auch, warum die Ticketpreise 
nicht viel höher geworden sind. Wir versuchen 
unser Bestes, um einen Überblick über alles zu 
behalten. 


M.W.: Hardcore ist in letzter Zeit zur Mode 
geworden. Wie ist euer Standpunkt? Glaubt 
ihr noch an den wahren Hardcore heutzuta- 
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ge und was ist Hardcore für euch persön- 
lich? 

C.: Das Hardcore eine Mode geworden ist, 
macht mir keine Sorgen, wenn der Rauch ver- 
zogen ist, ist es leicht die Wahrheit zu sehen, 
mit der Zeit kommt die Wahrheit. 

Ich glaube es gibt heute eine Menge gute Har- 
dcorebands, zum Beispiel Ensign (N.J.), 
Snapcase (N.Y.), A.F.l. (S.F.). Hardcore ist für 
mich Zusammenhalt, er bringt Leute zusam- 
men. Ich tue es aus Liebe, nicht um im Ram- 
penlicht zu stehen. 

Ich denke S.0.1..A. hat so lange gehalten, weil 
wir ehrlich mit Hardcore umgegangen sind 
und uns keinen Trends angepasst haben. 


M.W.: Ich werde im April 18 Jahre alt und ich 
bin seit ca. 3-4 Jahren mit Hardcore infi- 
ziert. Richtig was für Hardcore tue ich was 
seit 2 Jahren, als ein Freund und ich unser 
erstes Fanzine starteten. Glaubst Du, daß 
so junge Leute den Hardcore zerstören? 

C.: Die Jugend ist die Zukunft für den HXC. Ich 
denke das integrierte Leute das Lebensblut 
von der Scene sind, aber wir müssen das Po- 


| stive festhalten, HXC ist UNITY, nicht Gewalt. 


M.W.: Was tut ihr neben der Band. Haben al- 
le Mitglieder noch einen richtigen Job ne- 
ben S.O.l.A.? 

C.: S.O.I.A. ist unser einziger Job. Wir haben 
zwar alle Hobbys, aber denen ist schwer nach 
zugehen, da wir soviel auf Tour sind, 


M.W.: N.Y. - Style - viele deutsche Bands ko- 
pieren ihn und ich kann das nicht immer so 
leiden, weil sie so den harten Mann von der 
Strasse raus hängen lassen und in wirklich- 
keit wohnen si in einem großen Einfamilien- 
haus, mit dickem Mercedes davor. Wie ist 
Deine Meinung? 

C.: Wie ich schon sagte, wenn der Rauch ver- 
zogen ist....Diese Bands kopieren den Stil, 
weil sie damit Aufsehen erregen und seit herist 
HXC real und sie sind nicht HXC. Viele von den 
Bands haben ein hartes Leben, kein Leben auf 
der Straße, aber sie singen über die Realität 
und nicht über die Pahantasie. 


M.W.: Wieviele Platten habt ihr vom letzten 
Album verkauft? 

C.: Ich bin mir nicht sicher, aber unsere Shows 
werden immer größer und so müssen die Plat- 
ten ganz gut gelaufen sein. 


M.W.: Kannst Du mir ein wenig über die Si- 
tuation erzählen, wenn Du eine Band hast 
und in den USA eine Tour starten willst? 


C.: Als erstes mußt du in der scene viele 
Freunde haben. Jeder der eine Band hat, 
macht ein Demotape und gibt es Leuten auf 
shows. Umsomehr Leute du triffst, um so mehr 
Möglichtkeiten gibt es zu spielen. Das Iben ist 
eine Hardcore network. 


M.W.: Welche Zukunftspläne habt ihr? 

C.: Wir wollen weiter die Musik so gut machen, 
wie wir können., touren und neue Leute ken- 
nenlernen.. 


M.W.: Clinton hat die letzte Wahl gewonnen. 
Wen hast Du gewählt? Was denkst du über 
die momentane Situation in den USA? 
Schaust Du ängstlich in die Zukunft? 

C.: Es wird eine globale Einsparung geben 
und eine große Klassentrennung, sehr krank 
und sehr arm. Den Leute in den USA ist das 
nicht bewußt, weil sie nur mit beschäftigt sind 
pop taits ( Frühstücksflocken) zu essen. Wenn 
ich in die vielversprechende Zukunft schaue, 
habe ich Angst, weil jeder nur noch an sich 
denkt, nicht an andere. 

M.W. Danke für das Interview- es hat mich 
gefreut. Ich hoffe, daß wir uns in Deutsch- 
land sehen, speziell in Dessau (wenn ihr 
nicht zu teuer seid, ich die die Informationen 
dazu schnell bekomme und ein Konzert mit 
Euch organisiere...). Deine letzten Worte!!! 
C.: Danke für das Interview und das einzige 
was ich noch sagen kann: BE YOURSELF, 
DON'T FOLLOW TRENDS, TAKE A BATH, 


Ha, Du hast es doch gelesen. Ja nun ist Schluß 
hier. Ein bißchen mehr habe ich mir ja erhofft - 
naja.... Vielleicht steigert ja dieses Interview _ 
die Verkaufszahlen... hil hil 

kermit, der frosch vom Dienst 


DER »BOTSCHAFTER« SPRICHT! 


Ich verachte Hunde - und mit diesem Satz 
habe ich schon wieder eine Klippe um- 
schifft, nämlich das Wort 'hassen' (ist es 
ein Verb?) zu gebrauchen, was wirklich 
ziemlich abgedroschen wirkt, insbesonde- 
re am Anfang einer Tirade - weil sie dege- 
neriert und characterarm sind. Natürlich 
habe ich keinen Hund, oder hatte je einen, 
schließlich will ich hier ein Vorurteil unter- 
mauern. 

Hunde sind teilweise wie Menschen: un- 
terwürfig, nachsichtig, anbiederisch und 
ständig bedacht, vermeintlich Schwächere 
in die Schranken zu weisen. Und vor allem 
sind sie domestiziert (wie ist das mit dem 
Verhältnis der Gehirnvolu- 

men von domestizier- 
ten Arten und deren 
Wildformen... 
ungünstig für 


Hunde... und 
Menschen?). 
Aber nachsichtig, 
wie ich nunmal 
bin, ohne mich AR ö 
hier großzügig es. ° 
® ” 8 


zu nennen, oder 
gar meine Wurzeln zu 
verleugnen, könnte ich 
darüber hinwegsehen, 
wenn sie nicht mit ihrem 
debilen (das Wort kenne ich 
zwar nicht wirklich genau, 
aber wie zur Ärzte Platte 
scheint es auch hier zu 
passen) " der macht nichts - der ist brav" 
ihre kläffenden Tölen entschuldigen, die 
sie, verantwortungslos, wie sie sind, "hal- 
ten", 

Und Hundescheissen ist überall. Mal ab- 
gesehen davon, daß Hunde heutzutage 
keine Funktion mehr haben (Bauernhöfe, 
Zoll, Bullen? Ist ja fast so nötig wie eine 
Regierung) und nur noch zu Tode "geliebt" 
werden. Warum soll es ihnen besser ge- 
hen als ihren Herrchen und Frauchen? 
Leute mit ernsthaften Defiziten. 

Leute, die so arm sind, daß sie ihre Herr- 
schaftsgelüste auf grotesk mutierte Spiel- 
zeuge projezieren. "Platz, [Name] (oft so 
doof, daß kein Wellensittich namens Han- 
si mehr mitkommt, hie ein paar Namen- 
stips: 'Nero', ' Brutus’ und 'dummes Vieh' 
sind erlaubt) aus, aus, sei jetzt sofort 
still...". Und Apportieren... Hilfe! 

Das wirklich Traurige daran ist aber, daß 


sich solche Leute dann oft noch Kinder 
anschaffen, damit sie erzieherisches Ta- 
lent 
an denen perfektionieren können. Eben 
Schwächere in die Schranken weisen. - 
Ich sage ja nichts gegen spanische Hunde 
im Speziellen... die sind wohlerzogen: du 
hebst einen Stein auf und aus der reissen- 
den Bestie wird ein Strich am Horizont. 
Aber hier... ihr braucht gar nicht zu fragen, 
ob ich auch Katzen - ihr kennt die Antwort. 
Nun ist es in dem Fall so, daß den Tier- 
quälern, die die Steuern für diese Viecher 
abdrücken eher verantwortungsloser als 
mit  Minderwertigkeitskomplexen (ein 
Wort, das vor ca. 10 Jahren sehr in Mode 
war, heuer aber ziemlich vergessen wur- 
de) beladen sind. Hundebesitzer gehen 
wenn's dunkel wird "Gassi’, oder früh am 
morgen, damit sie ungesehen ihre Ge- 
schöpfe in anderer Leute Vorgarten 
kacken lassen können. Während Katzen- 
halter die Freude am 
Tier mit ihren 
Nachbarn auf die 
Art teilen, daß ih- 
re Kitti-Kitti-Mie- 
ze an jede Haus- 
ecke pißt und die 
bedrohte Klein- 
tierwelt und Vo- 
gelschar dezi- 
miert. Aber 
wozu hat man 
Nachbarn? So sind Katzen 
A halt. 

#7 Was will man machen. Tiere 
quälen ist uncool und man trifft die 
falschen. Wenn ich mir auch öfter mal 
wünsche, daß mich irgendein Köter an- 
fällt, dann könnte ich versuchen, mit ei- 
nem gezielten Tritt auf die Schnauze die- 
ses Spielzeug zu erlösen. Ist ihr empfind- 
lichstes Körperteil, hab ich von einem 
Hundehalter. Klappt wahrscheinlich nicht 
bei KAmpfhunden. Wobei sich hier wohl 
aber direkt die Parrallele zum Unterbe- 
lichtheitsgrad des Herrenmännleins dar- 
stellt. Diese Viecher gehören ausgelöscht. 
(Angst). 

Verzeiht mir meine Rassistischen Ausfälle 
für diesmal, wenn wir das ansonsten auch 
nicht durchgehen lassen können. Nein, 
ich hasse die Menschen nicht. Die aller- 
meisten mag ich sogar, besonders wenn 
ich sie nicht kenne, dann habe ich nämlich 


keinen Grund, sie für ihre frappierenden 
Unzulänglichkeiten zu verachten. 
Kermithat mich gefragt, ob ich was schrei- 
ben will, da er sich als Hippie-Punk zu un- 
berufen fühlt, härtere Bandagen anzule- 
gen. Jetzt hat er den Salat. Freundliche, 
wohlformulierte Leserpost bitte an: 

den Kubanischen 
Botschafter 

Stammbach 9 

74538 Rosengarten-Rieden 


Später mehr, dann kläre ich euch darüber 
auf, warum Studenten cooler sind als an- 
genommen! 

All Power to the People.... 


Schweinesteak und 
Schoßhündchen Gustav 


Irgendwie, so finde ich, ist es doch ein 
Unding wie gewisse Haustiere - meist 
Hunde und Katzen - immer mehr ver- 
menschlicht werden. Man gibt ihnen 
Menschennamen, läßt sie vom Teller 
"essen", spricht mit ihnen, baut ihnen 
ein Bett, geht mit ihnen zum Friseur, 
zu "Fuß"pflege... . Ja und wenn man 
dann auf der andere Seite schaut gibt's 


Schweinebraten o.ä.. Es ist doch para- 


dox, wie die eine Art von Tier zum Fa- 
milienmitglied hochgehoben wird und 
die andere muß in der Backröhre 
schmoren. Ist es, weil Hunde/ Katzen 
niedlicher an zu schauen sind, weil sie 
kuschlig weich sind? Auch ein 
Schwein, eine Kuh kann niedlich sind. 
Was wäre, wenn der hauseigene Hund 
plötzlich gepökelt ‚oder was weiß ich, 
im Backofen prutzelt. Wir würden es 
als eckelig empfinden, als unmora- 
lisch. Was geht da nur für eine Irrsinn 
in den meisten Köpfen von uns vor. 
Ich kann das einfach nicht verstehen. 
kermit 
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BLOPP #6 2,50 + Porto 
Edel, edel - der Hochglanzeinband. Das Blopp 
ist ja kein unbekanntes Heft mehr - zumindest 
wenn ich da von mir ausgehen tue. Ich find's 
auf alle Fälle richtig gut und lustig. Im Heft'l gib- 
t's viel zu lesen, z.B. Reiseberichte, Recharge 
(nach Japan - Tour), ein Arbeitstag von Rainer 
Blopp, ziemlich gutes Klaus N. Frick Inter- 
view... Ist das Geld wert. 

bei: BLOPP; PSF 1206; 77831 Ottersweier 


ZAP #141 5,- + Porto 

5,- sind echt ganz schön viel, auch wenn der 
Umschlag in Hochglanz kommt. In letzter Zeit 
habe ich einen Haufen bessere 'zines gese- 
hen, die es mit dem ZAP alle mal aufnehmen 
können. Außerdem nennen die mich 'nen Hip- 
pie, ( aber zumindest ein lieber, netter.... Dan- 
ke.) Das mit dem Hippie nehme ich aber übel. 
denn ich kann Kritik nicht vertragen. So jetzt bin 
ich sauer, auch wenn ihr 'nen scheiß drauf 
gebt. Phh!!! 

In nummer 141 gibt's H2O, Murphys Law, ein 
Kreuzverhör mit Lee Hollis und Martin Büsser 
(gefällt mir mit am besten), Peter Pank folge 35 
and more. 


“ bei ZAP; postfach 1007, 66441 Bexbach 


REFUGE #6 1$ + Porto 


lung bei und hat mir auf anhieb richtig gut ge- 
fallen. Einmal durch die nette Schreibweise, 
den Inhalt und überhaupt die Art und so weiter. 
Mit burial ground, Briefen, Persönlichem, Ge- 
danken... 

bei: Edward Bernard Gieda Ill; 123 Rice Street; 
Trucksville, PA.;18708. USA 


KEEP THE FAITH #1 4,- inkl. Porto 

Lange, sehr lange hat es gedauert. Doch was 
lange wärt wird gut. It looks great und das 
schreibe ich nicht, weil ich selbst ein gutes re- 
view bekomen hab oder den Christoph kenne - 


nein es ist wirklich toll geworden. Ziemlich in- 
teressant finde ich den Abdruck einer CNN - 
Sendung über Hardcore. Auch das STRAIN 
und das BATTERY Interview haben Qualität. 
Zu dem Musikzeugs gibt's dann auch noch 
persönliches in english and deutsch. Nett fand 
ich auch den Artikel von der Mutter über ihre 
Ansich zum Vegetarismus.... Super Debut. (#2 
müßte inzwischen fertig sein) 

bei: Mischa & Christoph Zeheleitner; 

Benno Benedicter Str.31; 86609 Donauwörth 


Schritte hallen. 
Häuserwände werfen ihr Echo 
zurück. 

Immer schneller. 

Ich lasse etwas hinter mir, 
das vor mir wieder auftaucht. 
Will vergessen, 
was nicht zu vergessen ist. 
Erinnerung an das, 
was in mir wühlt, 

aufreißt, 
sticht, 
betäubt- 
einfach auslöschen, 
herausschreien, 
ersticken- 
frei sein! 


franziska E. 


PROJEKT OASE #4 1,- plus Porto 

Das Heft hat mir der Christoph mit geschickt, 
mit der Bemerkung, daß es wohl eines der lu- 
stigsten Hefte ist, die er bis jetzt gelesen hat. 
Yeah und so ist es. Ich hab’ zuvor ja schon ein 
paar mal was von diesem Machwerk gehört, 
aber nun bin ich selbst stolzer Besitzer der 
Nummer 4. Soviel habe ich schon lange nicht 
mehr gelacht. GeniaLer Schreibstil - great; su- 
per Humor. Wer sich das Ding nicht kauft, ist 
selbst dran schuld, wenn er/sie mit mieser Lau- 
ner versauert. Dabei ist Refused, Rantanplan, 
Queerfish und viele geniale Textchen, Kolum- 
nen... bei: Tobias Richter; Th. - Naamann - 
Str.40; 59302 Oelde oder Jens Uthoff; Holt- 
kamp 11;59302 Oelde. In Oelde tobt der Bär! 

MORE THAN JUST MUSIC... #5 2,50 + Porto 

Hat mir der Felix zugeteckt, als wir mit seiner 
Band ein Konzert machten. Was gibt's denn 
da, na mal schaun. Ziemlich viele kleine per- 
sönliche Kolumnen von Felix und anderen Leu- 
ten. Lese ich immer wieder gerne. Auch schö- 
ne Fotos habe ich gefunden (bis auf MAD- 
BALL...) und vier Rezepte - die lecker zu sein 
scheinen. Fast am Ende gibt's ein gutes 
STRAIN Interview (man merkt das die Jung's 
auf Tour waren - fast jedes zweite zine hat ein 


strain interview), ein Interview mit den Berliner 
PROOF und auch mit GOOD RIDDANCE 
(klasse Band) wird getalkt. Letztendlich noch 
reviews. In allem gefällt's mir dufte, bis auf die 
so konkrete Spartenaufteilung. Bei: Felix Hei- 
duk; Duisburger Str. 2a; 10707 Berlin 


MEINS #2 kostenlos oder 

Spende für porto 

Ja, endlich mal etwas ganz anderes im Fanzi- 
nealltag. Keine reviews, interviews und ähnli- 
chem. Nur Persönliches ist mit Hand oder 
Schreibmaschine niedergeschrieben. Es ist 
mir richtig an's Herz gewachsen. Auch der BIG 
MAC - Index ist klasse. Wunderbar bei dem su- 
pernetten: ARMIN Dannemeyer; Fasanenweg 
15; 26441 Jever. Übrigens hat der Armmin 
auch 'nen Tapesampler mit profan, metöke, 
windfall, strangefruit, don"t know... gemacht, 
welcher sich „Die Konferenz der Tiere“ nennt 
und für ein Rechtskonto ist. (6,- oder 7,- DM) 


STRAIGHT #8 kostenlos für porto 

Nun kenne ich das Straight seit der #3 und es 
hat sich gewaltig verändert und auch #8 bringt 
wieder so einiges Neues. Auch scheint es mir 
als die gelungenste Ausgabe des Straight's. 
Leider ein bißchen wenig persönlich, aber die 
Muppets sind Kult und kermit ist eh der Held 
(he! hel). Weiter gibt's massig reviews, Inter- 
views mit STRAIN (sind ja fast überall), SUB- 
ZERO, STAMPIN' GROUND, liveberichte... 
und alles das bei: dennis wischniewski; 
karl-kuppingerstr.10; 72793 ptullingen 


SUBURBIA #7 5,- inkl.porto 

Ist schon eine Ewigkeit, als ich das letzte Heft 
in den Händen hielt (war die #6). Aber das war- 
ten (ist bestimmt schon ein Jahr her) hat sich 
gelohnt, irgendwie schon - so denke ich. Denn 
das S. ist kein stink normales Punk'zine, der 
Schreibtstil gefällt mir gut. Ok - manche Artikel 
geben nicht meine Meinung wieder und auch 
hasse ich Fussball und auch fast sonst jegliche 
sportliche Betätigung, denn ich bin faul. Außer 
Rad'| fahren ist cool und dabei Autofahrer an- 
brüllen. Was mir am meisten gefällt, daß das 
SUBURBIA sich nirgendwo in ein Schublade 
drängt. Übrigens hat das 'zine in Coproduktion 
mit revolution inside die neue b.z.w. erste IM- 
PACT Ip rausgebracht. 

bei: rainer raffel, mackestr.33, 53119 bonn 


WASTELAND #1 ? für porto 

Der Mario ist mit dem Heft nicht ganz so zufrie- 
den. Ich finde es für ein debut eigentlich ganz 
ordentlich und fände es auch schade, wenn es 
keine #2 geben würde (wenn ich da mein erstes 
alleiniges debut, abgesehen von prafo , be- 
trachte... oh oh). Das Debut hat viel persönli- 


ches, interviews mit disrespect, back - stroke, 
pole*, stroke und vieles schönes mehr. 

Alles erhältlich bei MARIO konschake, 

neuer weg 12, 14669 paretz 


Ss PELLTZZEh 


LEBENSZEICHEN #1 1,50 + porto 

Oh ja, ein wundervolles 'zine in einem schönem 
Schreibstil- ganz ohne Computer. Alles erinnert 
mich an das mein’s vom netten ARMIN. Das 
Heft ist vollgestopft mit persönlichem, ge- 
schichten... wunderbar. Unbedingt ordern, 
denn mehr wird nicht verraten. 

Alles bei dem lieben: marcel müller, 

am bahnhof 20, 99198 vieselebach 


PRAFO #5 1,50 + porto 

sexistischtsen Cover, die ich in letzter Zeit ge- 
sehen hab'. Nein, Nein das alte (k) monster 
(das k wird von nun an weg gelassen - zuviel 
Arbeit). #5 zeigt wieder eine Steigerung zu #4 
und ich find's für dieses Genre echt gelungen. 
Lustiger Erlebnissbericht von Omas Geburts- 
tag, K.l.B. - die "Bandstory*, Familie und vieles 
mehr für's liebe Geld. Also in allem wirklich lu- 
stiges Heftchen, für die trüben und depressiven 
Wintertagen. 

Beim: (k)monster, mösterstr. 32, 06849 Des- 
sau 


ORDER FORM FANZINE #1 2,50 +porto 
Hee! - Christoph Du Dieb, hast Du meine Idee 
mit dem Gummi als Ersatz für's heften geklaut. 
(hilhi!) Mensch das hat ja eine Ewigkeit gedau- 
ert, aber ich weiß ja, daß der Christoph nicht al- 
leine daran schuld ist und es ihm wirklich leid 
tut. Christoph ist super nett und macht auch 
noch das dufte X KEEP THE FAITH X 'zine. 
Das ORDER FORM bespricht Mailorder auf 
seriose Weise, da das Urteil nicht nur von ihm 
allein gefällt wurde, sondern er eine bundes- 
weite Umfrage gestartet hat (so haben wir uns 
auch kennen gelernt). Für alle Leute die des öf- 


teren bei Mailordern bestellen, sollten daß Heft 
ihr Eigen nennen. Und damit es nicht langwei- 
lig wird, sind noch Foto's, statements und Vor- 
wörter enthalten. In allem muß ich aber sagen, 
daß ich mir ein bißchen mehr erhofft habe - 
trotzdem ok, schon von der Idee her. -> Also 
Geld in einen Umschlag und ordern bei: Chri- 
stoph Zeheleitner; Benno-Benedicter-Str. 31, 
86609 Donauwörth 


INSIDE VIEW #3 4,- + Porto 


Das hat ja ewig gedauert und es ist ja auch 
ziemlich gut geworden. (schönes glanzpapier 
als umschlag). Was ziemlich gut ist, daß viele 
kleine Bands vorgestellt werden (z.b. back- 
stroke, insurrection...). Auch gibt es ein inter- 
essantes Interview mit dem Rüdiger von LIFE 
FORCE records und auch eins mit VEIL (teilt), 
dann gibt es einen guten und heftigen Artikel 
über das Abzocken deutscher Bands, einnetter 
Tourbericht von pole* in sweden, reviews (lei- 
der keine 'zine reviews) und Fotos. In allem ein 
symphatisches Heft vom pole* basser Thor- 
sten, der übrigens super nett ist. Also bei Thor- 
sten oder mir bestellen: Thorsten Mang, Glei- 
witzerstr. 8, 75031 Eppingen 


EVOLUTION #1? +porto 

Oh ja, das ist wohl das schönste Heft, was ich 
je bekommen habe. Die betrifft nicht nur das 
Äußere, nein auch die inneren Werte stimmen. 
Ein wundervolles Heft um die Gedanken von 
Sami. Die A4 Seiten sind durch ein Band und 
Holzperlen verbunden und das Layout ist ohne 
Computer erstellt und ist so schön, daß 
mensch kaum in Worte fassen kann. Ich glau- 
be ich habe mein neues Lieblingszine gefun- 
den. 

Ein wahres Emofanzine. 

Das wundervolle Heft gibt es bei Sami Ala-Ed- 
din, Kaplerweg 14, 

53340 Meckenheim 


INFINITE #1 4,- inkl porto 

Ein neues SxE 'zine aus germony im üblichen 
AS Format. Für ein Debut ist das Heft echt ge- 
lungen. Neben Interviews mit BACK - STRO- 
KE, DISRESPECT, ONESTEP BEYOND, 
SURFACE, BREAKING FREE gibt es persönli- 
ches, Gedanken zum Vegetarismus/Veganis- 
mus, sowie Reviews - wo leider ein wenig oft 
das Wort geil zu finden ist. Das nette Heft gib- 
ts bei PAT meyer, alte bahnhofstr.5, 30984 
gehrden - ach ja und pat will auch 'nen Tier- 
rechtssampler rausbringen - schickt demos! 


Hi my name4 is pat and I’m looking for bands all 
over europe, well, well-known or not, for sup- 
porting this tape compilation with one song! If 
you are interested in taking part, send me your 
sound carriers and some informations of the 


band! The profit will be support the german 
mercy farm „Free Animal“! 


Take a stand and support!!! 


c/o pat meyer, alte bahnhofstr. 5, d-30989 gehrden 
infinite he fanzine available for 6.-dm ppd! 


XsynthesisX #2 1pfund inkl.porto 
Neulich lag ein schöner A5 Briefumschlag im 
Kasten, aus England. Mmn es war von keiner 
Person, die mir bekannt war. Eine gewisse "al- 
batross" hatte mir geschrieben und mir ihr Fan- 
zine geschickt. Hinter Albatross verbirgt sich 
ein 22 jähriges Mädel, welches sich dem sXe- 
Gedanken verschrieben hat, welches in einer 
Kolumne (wie, weßhalb...) beschrieben wird. 
Unter der Überschrift STAR WARS wird sich mit 
imagineren Freunden, Politik etc. auseinander- 
gersetzt. Auch gibt's Interviews mit AVAIL, FIF- 
TEEN und den DOUGHNUTS. Reviews gibts 
von Büchern und einigen Fanzines. In allem 
sehr enthusastisch und nett geschrieben Ge- 
fällt mir und ist 'ne schöne Abwechslung zu 
"männlichen" Fanzines. 

Bei: albatross, 4 Caple Road, 

Harlesden, London, NW 10 8AB U 


na. 5 
felix heiduk 
duisburger str.2a 
10707 berlin 
germoney 
XXX 


: gedanken : gefühle - 
"musik - kritik - 


der Preis beträgt DM 3,50 oder $ 3 distributors get 
in touch and I'll love you forever, für alle, die es 
genau wissen wollen: In der no 5 befinden sich 
gedichte, kolumnen gedankengänge, photos, 
reviews, und interviews mitsstrain, good riddance 
und proof 
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M.W.: Ok, zuerst sag uns deinen Na- 
men und erzähl was du machst. 
Mein Name ist Ichiro Takano. Ich ma- 


Es ist schon eine Weile her, als ich 
Itschiro Takano kennen lernte. Alles 
schien mir so fern und unerreichbar, 
sowie wahnsinnig interessant. 
Irgendwann bekam ich auch sein 
UKNGK ’zine, in dem er die HC-Sce- 
ne für Japan dokumentiert. Wir hiel- 
ten also Kontakt und ich entschloß 
mich ein Interview mit besagter Per- 
son zu führen. Nun, hier ist das Er- 
gebniss: 


che das "UKNGK" Fanzine, welches 
die Osteuropäische und Zentral- so- 
wie Ostasiatische Scen für die japa- 
nischen Jugendlichen dokumentie- 
ren soll. Derzeit bin ich noch Gitarrist, 
aber hauptsächlich gehe ich der 
Schreibtischarbeit nach. 

Hey, deutsche Punx, ich plane eine 
antifaschistische Band namens "Axis 
Company" mit Leuten von den frühe- 
ren Axis Country. Bist du interessiert, 
dann schreib mir! 


M.W.: Wie ist dein Standpunkt als 

Punk, wie bist du dazu gekommen 
und wie lange schon? 
Ich bin ein Anti-Rassist, Anti-Sexist, Anti-Ge- 
walt...( Ich unterstütze nicht Gewaltaktionen : 
mancher Punks), aber an erster Stelle bin ich : 
Anti-Faschist (und auch Antinationalistisch). 
Wir müssen mit eigenen Wegen überzeugen. : 
Traurig ist, daß viele Asiaten Nationalisten 
sind. Ja, sie werden mit aller Kraft ausgebeu- 
tet und ich verstehe den Ursprung für Natio- 
nalismus zwischen ihnen. Aber Nationalis- 
mus ist "hübscher Faschismus", Ich habe 
Angst vor den kürzlichen Aktionen in China 
und die militärische Situation in Ost- und 
Südasien. Aber ich denke die meisten Japa- 
ner möchten keine Faschisten sein. 


Sicherlich sorge ich für die Umwelt, aber ich 


kann die Vegetarier nicht verstehen. Warum : 
gestatten sie Pflanzen zu töten und Tiere . 
nicht? Oh, ich bin keine Veganer/Vegetarier. 
Bitte versteht mich und schreibt mir. 


M.W.: Kannst Du Unterschiede zwischen der 
Scene in Japan, Europa und den USA ent- 
decken? Was ist anders bei euch? 

Ich sehe keine Unterschiede zwischen der 
Scene in Europa und den USA, ich kann es 
nicht genau sagen. Ich denke das sie auf einem 
richtigem Weg gehen. Willst Du Unterschiede 
finden, so ließ das Interview. 

M.W.: In Deutschland es in letzter Zeit kaum 


Zusammenhalt und es gibt sinnlose Streiterei- 
en zwischen einzelen Gruppierungen (p.c.; 
SXE, punk...) Wie ist das in Japan? 

In Japan gibt es auch keinen Zusammenhalt. 
Zwiespältig ist, das viele japanischen Punks 
nicht die Bedeutug des Wortes kennen. Sie 
denken, das Punk nur eine Mode ist. 

Die Streitereien zwischen den "Gruppen" gibt 
es nicht, aber es gibt persönliche Streitereien. 
Mehr dazu sage ich in Frage 7. In Japan gibt es 
keinen Streit in Hinsicht auf Respektierung der 
Einstellung. 


M.W.: Wie steht es mit Konzerten? Ich habe 
gehört, das alles sehr teuer ist und das Publi- 
kum in einem großen Raum sitzt und die Band 
auf der Bühne spielt. Wenn sie dann ein Lied 
fertig gespielt haben, steht das Publikum auf, 
klatscht und stetzt sich wieder hin. Niemand 
tanzt zur Musik (kein stage diving, moshing... - 
was ja positiv ist/wäre). Kannst du mir mehr 
über Konzerte in Japan erzählen? 

Wieviele Leute kommen so im Durchschnitt? 
Solche Geschichten über Rn'R. Jetzt ist das ja- 
panische Publikum das gefährlichste auf der 
ganzen Welt. Moshing, Diving gibt es generell. 
Auch die Mädchen stehen da nicht zurück, sie 
moshen mit Bier in der Hand (so wird man beim 
moshing oft mit Bier bekippt) Und bei einem 
Konzert schlägt und tritt sich das Publikum, 
auch Mädchen. (ist ja zum kotzen...kermit) 


Allgemein gesagt ist für uns der Preis für eine 
japanischen Band billig (so ca. 2000 yen). Aber 
ein Konzert mit einer ausländischen Band ist 
wahnsinnig teuer (so ca. 6000 yen). So versu- 
chen einige gute Leute billig Konzerte zu ma- 
chen. Zum Beispiel der "ABC Partizan gig”, 


dort braucht man gar nicht bezahlen! 


M.W.: Was müßte man Deiner Meinung nach 
an der japanischen Scene ändern? 

Wir brauchen einen Platz zum diskutieren. Wir 
wissen zu wenig über die Meinung anderer 
Personen. So kann man nicht immer auf die 
Fragen anderer antworten. Wie sind japani- 
schen Punx? Viele Punx denken: "Punk ist 
Persönlichkeit. Also ich bin ich und du bist du." 
Aber somit ist niemand geboren. Ich möchte 
aber nicht mit meinen Kenntnissen über unge- 
wöhnliche japanische Bands reden. Ich kann 
die Punkeinstellung, die Gedanken in Texten 
von Bands und in 'zines studieren. Ich denke, 
daß meine Kenntnisse nicht ausreichend sind. 
Ich wünschte ich würde mehr wissen. Persön- 
lich plane ich mit dem 'zine ein Platz zum dis- 
kutieren zu schaffen. Ganz sicher brauchen wir 
ein Beziehung zwischen Punx. 


M.W.: Kannst Du was über die extreme HC/ 
Punk scene sprechen. Ich habe einiges über ei- 
nen: gewissen Yakuza-Style gehört. Was ist 
das? YAKUZA (ha ha ha)...mmh...Ich weiß 
daß das eine Gruppe von einigen "bösen Jun- 
gen & Mädchen” in Japan ist. Es sind "Yankii” 
die sich zu YAKUZA zusammengeschlossen 
haben. Es sind böse Motoradfahrer aus dem 
rechten Flügel. Punx differenzieren sich von ih- 
nen, denn es sind nur Modepunks. In Wirklich- 
keit brachten einige "Punx" die Vorschrift bö- 
se zu sein in die Punk Scene. Und wenn Du 
nach Japan kommen solltest und zu einem 
Konzert gehst, mußt du nicht glauben das 
man Gewicht auf "Love & Peace legt". Viele 
kleiden sie wie Sid Vicious und denken das 
Punk einzig allein ein ekelhaftes Leben ist. 
Sie denken "freies Leben" als "ekelerregend" 
als "gewalttätige und destruktive Lebenswei- 
se". Manche verletzen das Publikum auf 
Konzerten. Aber glaube mir, es existieren 
auch einige heilende und positive Punks in 
der Scene. 


M.W.: Habt ihr viele Mode Punks? 

Viele erwarten und glauben als Punk an das 
NASTY life, davon sind wenige ModePunks. 
Aber traurigerweise sind die meisten nur an 
der Musik interessiert. Ich gestehe ein, das 
japanische Punk Musik das höchste Level in 
der Welt hat, aber sie haben nicht annähernd 
die Einstellung Punk. Es zählt nur die Ge- 
schicklichkeit beim spielen und das Wissen 
über außergewöhnliche Bands. 


M.W.: Wann kommt die nächste Ausgabe Dei- 
nes Fanzines und was machst du noch neben 
dem zine? 

Ich wollte das Heft im Januar veröffentlichen, 


aber es wird sicher erst im Juli erscheinen, da 
ich Ende Januar nach Schottland gehe. 

Ich denke, daß Faschismus (Nationalsmus) ei- 
ne gefährlichsten Sachen in der Welt ist, des- 
halb möchte ich meine Kenntnisse & Eindrücke 
vergrößern. Ansonsten will ich an die Uni in 
ZAGREB gehen und ein Spezialist für das Bal- 
kanproblem werden. Danach will ich einige Ak- 
tionen dagegen starten. 


M.W.: Dann will ich hier mal einen Schlußstrich 
ziehen. Vielen Dank für alles. Letzte Worte ?! 


Hi deutsche Freunde! Ich will eure Stimmen 
hören und mit euch erzählen. Sicherlich ist ei- 
ne Diskussion ok. Momentan möchte ich über 
den 2. Weltkrieg sprechen. "Was machst Du, 
das du keine Antwort gibst, hast du eine Ent- 
schuldigung, oder nicht?" Unterschiede zu 
Deutschland, Japan versucht keine Entschädi- 
gung zu geben, momentan enthält Japan an- 
deren asiatischen Ländere ihre Entschädigun- 
gen vor. Persönlich denke ich nicht so. Ich 
glaube, daß es nicht richtig ist, denn Sohn ei- 
nes Mörders zu bestrafen. Wie denkst Du dar- 
über? Also dann, fuck nationalism and fuck the 
system called state!!! 

Viele Tragödien sind hier geboren. 

Bitte schreibt mir bald. 


HSCHIRO TAKANO 

45 Glendinning Crescend 
Edinburgh 

EH 16 6 DW 

the UK. 

phone +131 - 467 - 2429 


So das war's aus dem fernen Japan, vielleicht 
habt ihr einen kleinen Einblick bekommen. Ich 
persönlich finde alles ein wenig verwirrend. 


Seionara (rechtschreibung?) kermit 


Neulich hat mich Hschiro noch einmal an- 
gerufen und zwar nachts um 1°°. Erwohnt 
nun endlich in Edinburgh und würde sich 
über Post freuen, sowie über Adressen 
von England... 


Erst wollte ich alles übersetzen, doch die Faul- 
heit hat gesiegt - sorry äh entschuldigt! Aber ich 
denke, daß das Englisch nicht so schwer ist! 
Also fiel Spass beim lesen und übersetzen. 
Der Brief ist von Scotti - inhaber des Au-Go-Go 
labels und des harmony 'zines in Melbourne. 


Hello kemit, 

Scotti here from Melbourne 
Australia. The underground 
music scene down here at the 
moment is ver y healthy with 
lots of bands playing pretty 
much 5-7 days a week in about 
-6-10 regular venues. As far 
as good Hardcore Punk bands 
go - we have the band FALLOUT 
who have recently issued 
their debut 10" "Louder 


than words' on the 'Spiral 
Objective' label/ distro. 
ERS furios, intelligent 


Hardcore that should be hun- 
ted down. PRICE OF SILENCE 
are from Adelaide and also 
have a new 10" out and about 
that is raging H/C of the 
highest order - as is 


recently issued their new CD 
'Thought Spawn' on One foot 
Records. Another new band of 
interest is HEADS KICKED OFF 
who are playing around town, 
as are a lot of bands who fit 
into the "Burning Heart' mold 


alä playing Millencolin 
etc... - such bands as BODYJAR 
and CAUSTIC SODA etc... are 
ver popular down here - as 


that style of power pop punk 
is still quite popular. Upin 
Queensland on the Sunshine 
coast of’ Australia you can 
find some great bands. DISRUPT 


YOUTH are a good punk band 
who have a 7" out on the 
'Beer City' 1la- 

bel, MUST 


KILL»BOBY 
from the same 
are feature 
Midge from 
Melbourne -ex: 
FORCEFED and 
Grant from Mel- 
bourne - who 


another band s used to play in 
from there g CIVIL DISSIDENT 
g o ef (this band is 
„> ar, 2 „ Ri great - kermit) 
ee T > in th 1 
N & in the early 
e &: „g RN g eighties. THE 
& & oe Br „ .: © ONYAS have just 
$ 
ER „ e I issued a new 
EL Ei g g g FE Sn CD on Au- 
o 9 ,.® $ wg N © NN 
BELLE NEN, y 70-90 
KING N N crazlalsesd 
v» PD % 0.1.0.8 Ä : 
DE ER 'Get Shitfaced 
Se, "2S «OD NE f 
4 ne .> 40 Ra ERS $ with the Onyas' - 
x g 2 SS a ES it's great bunch 
„2 g » 9 7 % 9 1 f . 
ER RR ofounk'n'Roll in 
vg So g 2 the vein of the Mo- 
PIE g RR tards and the Cosmic Psy- 
rl x chos. It is avaible thru 
(02 


COACH.You may of heard of ONE 
INCH PUNCH, who have track ot- 
wo on a recent OX fanzine CD. 
BEANFLIPPER are still playing 
their brand of gruff destoy- 
ing pot smokimg grind around 
town and have a new CD out 
soon. The BLITZ BABIEZ have 


Mordam Distribution in San 
Francisco. There's not as 
many 

fanzi- 

nes as 

there 

used to 

be down here at the moment, 
but the regular ones are TMT 
- which hails from Perth in 
Australien's west, and RE- 
TURN OF THE PUNK GUY- which 
is focussed on the more 'Bur- 
ning Heart' style bands and 
is printed in a format not 
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unlike Punk Planet. We have 
very oppressive Government 
in power down here the mo- 
ment- so1997 -'98 is 

going to be a very testing 
time for those in the lower 
Middle class/ lower class- as 
the economy becomes more and 
more geared towards the very 
wealthy: and the rest get 
squeezed and screwed as each 
month passes. If yoo are vi- 
siting Australia - there are 
lot's of places to go and see 
good bands cheaply and good pla- 
ces to stay all over the country 
where people are in contact with 
each other and can tell you the 


the best places to do etc... We 


TERMINE +++ ++ 


MAJOR ACCIDENT 
24.05. B-Dilsen/ t.b.a. 

26.05. Stuttgart/ Röhre 
27.05. Freiburg/ Atlantic 
28.05. Salzgitter/ Forellenhof 
30.05. Leipzig/ Conne Island 
31.05. Hamburg/ Marquee 


SICK OF IT ALL/ VISIONS OF DISORDER 
11.04. NL-Amsterdam/ melkweg 
12.04. Bochum/ zeche 

13.04. Stuttgart/ röhre 

14.04. |-Milano/ rainbow 

15.04. I-Bologna/ kilowattora 
16.04. A-Wien/ szene 

17.04. Cze.-Prag/ belmondo 
18.04. Chemnitz/ kraftwerk 
19.04. Köln/t.b.a. 

20.04. B-Gent/ t.b.a. 

22.04. Irl.-Cardiff/t.b.a. 

23.04. GB-Edinburgh/ venue 


Missing Link, Silver Rocket, Da 
Da's , Flex your Head, Greville, 
have some great record stores 
down her such as: Au-90-g90, 
and more. Some contact adresses 
that many come in handy for Ger- 


man readers. 


Au-go-go records -GPO Box 542 d 
Melbourne VIC 3001 Australia 
Spiral Objective Mailorder/ la- 
bel - P.O. Box 126 Oaklands Park 
SA 5026 

Return of the Punk Guy fanzine - 
steele - PO BOX 54 Rosebud West 
vIc 3940 

Flex your head records- 35b Du- 
porth Ave Maroochydore QLD 4558 


Resistant Harmony fanzine -scot 


= TERMINE +++ ++ 


24.04. GB-Bradford/ rio 

25.04. GB-London/ garage 
26.04. F-Saint Brieuc/ festival 
27.04. F-Paris/ elysee montmatre 
29.04. F-Bordeux/ theatre barby 
30.04. F-Limoges/ cc john lennon 
01.05. S-Bergara/ sala jam 
02.05. S-Madrid/ festimad 

03.05. S-Barcelona/ sala garatge 
04.05. F-Toulouse/ bikini club 
06.05. CH-Geneve/ t.b.a. 

07.05. CH-Zürich/ rote fabrik 
08.05. München/ nachtwerk 
09.05. Würzburg/ t.b.a. 

10.05. Berlin/t.b.a. 

16.05. Hamburg/ markthalle 
17.05. NL-Eindhoven/ dynamo 
05.07. Zwickau/ with full force festival 4 


ti-GPoO Box 3222 GG Melb VIC 3001 
One Inch Punch- PO Box 1762 Col- 
lingwood VIC 3066 

TMT zine/ rabbit records -Mat- 63 
Glenbar Rd Duncraig WA 6023 


All the best to you Kermit 
and good lick with your fan- 
zine. If you send me a copy 
that would be great. Take ca- 
re, all the best, 

scotti 


Ich denke das war alles ziem- 
lich interessant und wenn ich 
das lese, bekomme ich richtig 
fernweh. Tschüss kermit 


Foto: Christian 


BREAKING FREE 


$ 


BALLROOM 


INTEGRITY 

11.04. Salzgitter/ forellenhof 
12.04. Lugau/ landei 

13.04. Berlin/ Trash 

16.04. Kassel 

17.04. Saarbrücken 

20.04. B-Dilsen/ culture centrum 
21.04. Bochum/ zwischenfall 
22.04. Hamburg/ marquee 
23.04. Aurich/ t.b.a. 

24.04. D-Copenhagerj t.b.a. 
25.04. S-Linköpingft.b.a. 

26.04. S-Vänersborg/t.b.a. 
04.05. Mönchengladbach/ club babylon 


MIOZÄN 

08.05. München/ Nachtwerk 
09.05. Würzburg/ rockpalast 
07.06. Petershausen/ tba 


„BUT ALIVE 

04.04. Bietigheim/ juz farbstr. 

05.04. Langenau/ chaos keller 
07.04. nürnberg/ komm 

08.04. münchen/ backstage 

09.04. A-Wien/ EKH 

11.04. A-Linz/ kapu 

12.04. Regensburg/ klosterwirtschaft 
13.04. Tharandt/ kuha 

18.04. Rendsburg/ teestube 

19.04. Bremen/ wehrschioß 

25.04. Berlin/ thommy -weißbecker-haus 
26.04. Halle/ az (ehm. gig) 


GRAUE ZELLEN 
01.04. Erfurt/ korak 
02.04. Haßloch/ juz 
03.04. Gießen/ südanlage 
04.04. Karlsruhe/ steffi 
05.04. Frankfurt/ au 


POLE Foto: Paul 


EARTH CRISIS + TURMOIL 
11.05. Hamburg/ marquee 
12.05. Essen/ Zeche car 

13.05. Schweinfurt/ schreinerei 
14.05. Stuttgart/ die röhre 

20.05. M-Esterhofen/ ballroom 
22.05. Kassel/ juz immenhausen 
23.05. Lugau/ summer madness '97 
24.05. Chemnitz/ AUZ 

25.05. Salzgitter/ forellenhof 
26.05. Rendsburg/ tee-stube 
27.05. Weinheim/ cafe central 
28.05. biskastel/ p-werk 


AGNOSTIC FRONT 

23.05. Lugau/ Summer MAdness '97 
24.05. Esterhofen/ ballroom 

26.05. Karlsruhe/ substage 

05.07. Zwickau/ with full force 4 

06.09. Leipzig/ endless summer festival 


GUTS PIE EARSHOT 

17.05. B-Kortrijk/ Festival Stuhu Kulak 
18.05. B-Zwevegem 

19.04. Aachen/ AZ Bunker 

30.04. Hamburg/ Flora 

01.05. Rendsburg/ T-Stube 

02.05. DK-Alborg + Graue zellen 
03.05. DK-Horsens + Graue Zellen 
04.05. DK-Kopenhagen + Graue Zellen 
06.05. Celle/ buntes Haus 


BAFFDECKS 

11.04. Bruchsal-Karlsdorf/ AJZ eintritt frei 
12.04. Gellershausen/ Festival 

25.04. Bremerhaven/ HDJ 

26.04. Düsseldorf/ AK47 

01.05. Halle/ Kellnerstrasse 

02.05. Greifswald/ AJZ 

03.05. Zeulenroda/ Museumshof 

17.05. Ulm/ Beteigeuze 

18.05. CH-Bremgarten/ Kuzeb 

23.05. Böhl-Igelheim/ JUZ 

29.05. Dessau/ AJZ 

30.05. Tharandt b Dresden/ FKK kupferhalle 
31.05. Berlin/ Köpi 

13.06. Rendsburg/ T.Stube 

14.06. Alburg/ Dänemark 

19.07. Kraichtal-Menzingen/ Open Air 


FLUID TO GAS 

19.04. Limburg/ Klakwerk 

03.05. Siegen/ Uni (+ Headcleaner) 
07.05. Kassel/ das Haus fest 
05.06. Köln/ PH-Sommerfest 
06.06. Hagen/ JUZ Pelmke 


POLE Foto:Paul 
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ONLY ATTITUDE COUNTS 

"we stand as one” MCD 

"Ach wie gerne wäre ich in N.Y.C. geboren und hätte 
das schwere Leben auf der Strasse erleben dürfen.“ 
- so müßte es heißen, denn das käme bestimmt 
glaubwürdiger rüber. Musikalisch und auch textlich 
geht es in Richtung Madball und Agnostic Front 
scheinen Ihre Vorblider zu sein. Also für den Freund 
dieser Musik durch aus empfehlenswert, denn sup- 
port your european scene. Mir persönlich gefällts 
nicht so. Besondere Abstriche gibt's für die "ghetto*- 
Poser Fotos (ist das in Reichersberg? und wart Ihr 
mal bei Youth Crew records?) 

Lost & Found 


ONLY ATTITIUDE COUNTS 
"continue the fight" CD 
Yeah we from the ghetto. Das cover ist ja richtig N.Y. 


Style Hardmanpose -"bäh, meine Tätowierung istja : 


viel schöner - nä nä ne nälll", Böse, böse, böse - la- 
chen ist verboten. Ich weiß nicht, aber irgendwie 
kann ich solche 


nsch aber sagen muß ist, daß die CD eine 
ntwicklung erkennen läßt, auch wenn es nun, 
chon gesagt noch mehr nach MADBALL klingt, 


madball... ist nichtso mein Ding. Sorry - aber für Leu- 


te die es in diese böse Mann Richtung (lacht doch 


mal - ist gesund, abgesehen von den Lachfältchen) 
zieht, auf alle Fälle zu empfehlen. 
LOST & FOUND 


DISCIPLINE 
"guilty as charged" MCD 
Musikalisch gefällt mir diese MCD von den 3 brutal 
N.Y. style mässigen Hardcore Bands am besten. Er- 
innert ein wenig an RIGHT DIRECTION (vielleicht 
weil beide aus Holland kommen?!), aber so richtig will 
ich mich auch mit dieser CD nicht anfreunden - ist halt 
mal wieder nicht so mein Ding und ich kann mich 
nicht richtig damit indentifizieren. Das cover gefällt 
mir insgesamt von den drei aber auch am besten. 
Nach Labelinfo soll die Band demnächst voll durch- 
starten. 

LOST & FOUND 


VIA 

European HARDCORE "the way it is" CD 

Der Titel ist jaschön vom legendären "N.Y.C. - Hard- 
core the way it is" revelation sampler kopiert. War 
wahrscheinlich als witzige Anspielung gedacht. Naja, 
wenigstens die Bands sind es fast alle. Auf dem 
Sampler ist fast das komplette L&F Programm ver- 
treten, wo mir eigentlich nur CRIVITS und R.A. gefal- 
len. Ansonsten halt BRIGHTSIDE, NOT AVAIBLE, 
SPASS DABEI (dazu auch noch), RYKERS .... Insge- 
samt 31 songs für 18,-. Wäre ja ein fairer Preis, wenn 
die Musik auch stimmen würde. Im booklet steht 
übrigens: "Ließ Fanzines, schau Dir lokale Gruppen 
(für wenig Geld) im örtlichen Jugendzentrum an, kauf 
Deine Klamotten/ Platten/ Fanzines bei unabhängi- 
gen Mailordern und nimm schriftlichen Kontakt zu 
den Bands auf... nicht vergessen: unterstütz' Deine 


BRIGHTSIDE 

"no policy e.p." MCD/ 7" 
Davon gibt's auch Vinyl (in grün und limitiert - ahl!!). 
Die ganze MCD ist ein Cover von der 1980 erschie- 
nen S.O.A. 10song 7" auf DISCHORD records 
(wenn's interessiert, henry rollins erste band vor 
black flag). Das Original ist sicher besser, denke ich. 
Aber das istja Geschmackssache und so schlecht ist 
es dann auch nicht, aber so mit mehr old school 
klingt's bestimmt besser. Aber hier trennen sich, wie 
schon gesagt, die Geschmäcker. 

LOST & FOUND 


SPASS DABEI sit. CD 
Nachpressung von Ihrer Eigenproduktion, wo es nur 


500 Stk. (hätte ja wohl gereicht) gab. Also ich hab' gar 
keinen Spass an dieser CD. So'n Müll, so'n schlech- 
ter Sänger, so'ne verfuckte Musik. Ich glaub das 
reicht dazu - denn mehr habe ich persönlich nicht da- 
zu zu sagen. 

LOST & FOUND 


VISUAL DISCRIMINATION 
"we got the edge” CD 

Auch eine Wiederveröffentlichung, welche mir aber 
bedeutend besser als die "spass dabei" CD gefehlt. 
27 mal old school hardcore plus eine A.F. "united 
blood" coverversion. Vielleicht nicht kult, wie es im 
Labelinfo steht, aber ziemlich gut und geht auch 
in's Ohr (vor allem "we got the edge") Be 
LOST & FOUND : 
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burden af life | 


VEIL 

"the burden of life" CD/LP 
Nach den ausverkauften 7"ern endlich mal ein. 
gplayer der wohl mit besten deutsche SxE Baı 
Ren ist en BE Das Unze Ma 


schön. Bloß das Label gibt 
so recht - naja. Im Endeffekt 1 
gs, die umhauen. genialll! 

FRONTLINE 


AERONAUTEN 
"eddie" T' 
... könnt ich mir ewig anhören. Diese live Aufnah 
ist klasse. Ziemlich genialer Punk mit Bläsern au 2 
der Schweiz. Ich brauch’ unbedingt die LP. "eddie" ist 
cool 

RITCHIErec./FLIGHT 13 


LEBENSREFORM 

"licht + luft + leben” 1% 

... die erste wahre sxe Band auf dem genialen per 
koro label. Endlich mal wieder eine Veröffentlichung, 
über die ich mich richtig dolle freue. "Lebensreform" 
heben sich mit ihrer Mischung aus old und new 
school ziemlich vom üblichen ab - super Abwechs- 
lung mit genialem Sänger, der sich die Inereien aus 
dem Leib schreit. Außerdem wird auch die Sxe Sze- 


ne mit ihren Dogmen ein wenig belächlet, mensch 
kann nämlich alles übertreiben. Und das alles noch 
schön verpackt. 3 Dinge in einem (wie bei Kinderü- 
berraschung)- überdurchschnittliche Platte - kaufen. 
PERKORO 


IMPACT 

"adios companeros...” LP 

Nach der super genialen 7* endlich das Album der 
Italo-Western und Fussball-Fans aus Bonn. Für mich 
wieder ein Beweis, das deutsche Combos ziemlich 
geile Mucke machen können. Auch die Texte sind 
ziemlich gut, so finde ich. Ich weiß nicht, aber IM- 
PACT (zwar kein außergewöhnlicher Bandname) 
können einen ziemlich schnell mit reißen, na und live 
erst. Irgendwie haben sie ihren eigenen Stil gefun- 
den. Was soll ich noch sagen, 12 klasse Songs mit 
geilen Mitschnitten dazwischen. Auch ein fettes Bei- 
heft liegt bei (scheiß deutsch-sorry). Genauso geil 
wie die 7"er. 

REVOLUTION INSIDE/ SUBURBIA 


DOUGHNUTS Foto: Christian 
GUTS PIE EARSHOT 
"Anatopia” LP 


Endlich einmal Filmmusik, die mir wieder richtig gut 
gefällt. Ziemlich abgedreht das Ganze und abgefah- 
ren, vielleicht auch ziemlich space'ig, um mal neue 
Wörter zu verwenden. Teilweise wirkt alles sehr be- 
ruhigend, beschaulich und manchmal reißt es dich 
aus der Ruhe und bringt Dich in Wut.... Man muß 
wahrscheinlich den Film "Anatopia" dazu gesehen 
haben. In dem geht es übrigens um ein Gelände (ein 
Moorgebiet), auf dem Mercedes Benz ein Test- 
strecke gebaut hat (zumindest inzwischen teilweise 
fertig gestellt hat), gleichzeitig soll diese zum größten 
Miltärtlughafen im "militärischen Notfall" umwandel- 
bar sein. Leider konnte die Papenburg, die im Juli 
1991 errichtet wurde und später sich zur kleinen 
"Stadt" entwickelte nur bis in den Januar '95 durch 
halten. Im Juni '96 wurde immer noch gegen die 
halbfertige Teststrecke demonstriert. Wie es mom- 


mentan ausssieht, weiß ich leider nicht. Aufjeden Fall 
geht auch Lebensraum für über 100 vom Aussterben 
bedrohte Tier- und Pflanzenarten zu nichte. 

Schöne Platte. 

REVOLUTION INSIDE 


GUTS PIE EARSHOT 

"Distorted Wonderland" LP 

... sind einzigartig. Kurz nach der "Anatopia" Filmusik 
nun wieder ein Album. Die Band ist einfach nicht zu 
vergleichben und ich kann sie einfach in keine 
Schublade pressen. So sehr ich es auch versuche, 
es klappt nicht. GUTS PIE EARSHOT steht für Mu- 
sik, für Experiment und Eigenständigkeit (Cello, 
Keyboard...Frauengesang), sowie Genialität. 8 neue 
Songs und 1 Live song. | love it. 

REVOLUTION INSIDE 


BAD DREAMS ALWAYS 

"Panichhead" MCD 

Diese CD erreichte mich aus dem kalten Schweden. 
Keine BURNING HEART Platte, nein Earth record 
inc. nennt sich das Label und BAD DREAMS AL- 
WAYS sind halt die 2te Veröffentlichung dieses La- 
bels. Es ist auch die 2te MCD der schwedischen Ha- 
tecore Band. Erinnert teilweise an frühe D.R.l. Alben, 
die mir persönlich nie so gefielen. Musikalisch knüp- 
pelt man ziemlich doll und der Sänger gröllt auch 
mollig, aber dennoch ist gute Abwechslung in den 12 
Titeln zufinden. B.D.A. bieten halt ziemlich intensiven 
hatecore, der den Amibands nicht nachsteht, auch 
nicht in den böse Mann Status abdriftet. Geht in Ord- 
nung, finde ich. Leider sind bloß keine Texte enthal- 
ten. (schöne Autogrammkarte war dabei -ich tausche 
gegen andere). 

B.D.A. c/o Tommi Petterson; Hantversvägen 8c; 737 
48 Fagersta; SWEDEN 


59 TIMES THE PAIN 

"twenty percent of my hand" CD 

Das zweite Album der Schweden ist nun da. Vom er- 
sten Album, naja ich fand's nicht so gut. Der Gesang 
war anfangs ein bißchen lästig - ich weiß aber nicht 
genau warum. Aber nun das zweite Album ist ziem- 
lich gut geworden. Mir gefällt es gut Schön schnell 
und ohne lästig viel Metal, trotzdem ziemlich schwe- 
dentypischer Sound. Lohnt sich auf alle Fälle mal 
rein zuhören. 

BURNING HEART 


WITHIN REACH 

"something's not right" MCD 

Geil, diese CD gefällt mir. Ziemlicher cooler Old 
School Hardcore auf dem neuen Sidekicks Label. 
Brettert ziemlich durch die 8 Songs. Kraftvoller Old 
School halt, der ziemlich nach Amibands klingt - 
trotzdem cool. 

SIDEKICKS Records 


RELIEF 
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Solitud 


RELIEF 

"solitude" Tape 
LIFETIME gehören zu meinen Lieblingsbands und 
Relief hören sich ziemlich nach eben diesen an. Re- 
lief hat nun ein ziemlich schönes Demo mit 5 richtig 
guten Songs veröffentlicht. Und auch für ein Demo 
gute Qualität. Ich weiß zwar nicht, wie oft ich das Ta- 
pe inzwischen gehört habe, aber es war ziemlich oft. 
Klasse Tape. 

(vergleiche sind halt doch am einfachsten, also ori- 
entiert euch gefälligst an großen Ami's - hel he!) 
FIREHOUSE records (oliver kießler, abteistr.23, 
45239 essen, germany) 


BODYJAR 

"rimeshot" CD 

Ha endlich mal wieder was zum vergleichen. BODY- 
JAR hat mir zwar schon zuvor was gesagt, aber nur 
vom Namen her - ja und nun habe ich die CD be- 
kommen. BODYJAR bieten halt schönen Melodie- 
punk ala NOFX, BAD RELIGION. Das heißt ja nun 
nicht, daß es schlecht ist. Nein mir gefällt's. Richtige 
Autofahrmusik oder besser und für mich noch zu tref- 
fend was für den Walkman, beim Fahrrad fahren. 
Schön. 

BURNING HEART 


OODBALLS 

"Flathead Rumble" 7" 

Jo, daß ist klasse. ODDBALLS sind einfach genial 
und man bekommt so richtig dufte Laune. 3 super 
R&B Punkkracher. Also getreu dem Labelinfo: * Eat 
that shit Punkrocker". 

REVOLUTION INSIDE 
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SYSTRAL 

"fever..." CD 

Systral sind ja nun auch keine Unbekannten mehr. 
Ich glaub sie sind auch die Einzigen, die mir so eini- 
germaßen aus dieser Richtung gefallen, dennoch 
nicht ganz so meinen Geschmacksner treffend. Ich 
konnte noch nie soviel mit dem tiefen Gekrunze an- 
fangen. Ich habe es nie für schlecht empfunden, 
denn musikalisch fand ich es immer ziemlich geil und 
ACME (ok sind schon anders) fand und find ich auch 
dufte. Aber systral sind dann doch eine Spur zu ex- 
trem. Das soll nicht heißen, daß ich es schlecht finde. 


“ Aber istja auch egal, ich bin ein Weichei. 


per koro 


CHURCH OF CONFIDENCE 

st. CD 

Eine Veröffentlichung von RODrec..Mmh - irgendwie 
'ne Platte, mit der ich nicht soviel anfangen kann, wie 
mit der GRAUE ZELLEN CD vom selbigem Label. 
Kommt mir vor, wie so'ne Rockband, mit Punkeinfluß 
und Melodiezeugs. Hört sich ja vielleicht ganz nett an, 
aber ist irgendwie gar nicht so meine Sache, obwohl 
ich eigentlich offen zu allem bin. Vielleicht öfters an- 
hören?! Ich weiß nicht recht. Fällt mir schwer ein Ur- 
teil zu bilden. In manchen Situationen, vielleicht sehr 
angebracht. Sag’ ich mal guter Rock, aber nicht mein 
Fall...sorry. Auf alle Fälle Musiker, die ihre Instru- 
mente vollends beherrschen. Vielleicht ist es mir zu 
perfekt? 

RODREC. 


RACIAL ABUSE 

"no need" MCD 

Live haben sie mir recht gut gefallen, besonders der 
junge drummer war irgendwie faszinierend. Nun zur 
mcd, mmh, old school hardcore - der mir eigentlich 
recht gut gefällt, obwohl es live besser klang. Mehr 
gibt's nicht zu sagen. (Ach ja, noch ein Hinweis an 
Lost & Found zwecks Katalogbeschreibung der DE- 
SPAIR "one thousend cries" cd - ich denkeschon das 
despair genial sind, nicht kultig aber ziemlich gut und 
das release ist wichtiger als die SPASS DABEI cd 
oder ähnliches und sie waren auch nicht opener für 
Racial Abuse, sondern Racial Abuse waren opener 
für DESPAIR, BLINDFOLD, CONGRESS und LIAR.) 
LOST & FOUND 


RACIAL ABUSE 

"elimb" CD 

Noch vor kurzem lag die Maxi im Briefkasten und 
heute bekam ich das Album. Ich muß sagen, besser 
- wirklich besser als die MCD. Kommt viel druckvol- 
ler, kompakter und durchdachter, deßwegen klingt es 
aber nicht gleich überproduziert. Hört sich auf alle 
Fälle richtig gut an, auch das cover kommt viel bes- 
ser als bei der maxi. Gelungen - mir gefällts. 

LOST & FOUND 


RACIAL ABUSE 

demo '97 tape 

Wie sagt mensch doch so schön, mensch lernt nie 
aus. Auch R.A. haben dazu gelernt und wechseln 
das Label. Aaron meint, daß lost & found ein Fehler 
waren und diese 4 Stücke, die sie neu aufgenommen 
haben, werden auch wo anders erscheinen. Ich weiß 
leider bloß nicht wo. Musikalisch gibt's auch einige 
Veränderungen, klingt mehr nach New School und 
hat noch mehr Power als die "climb" CD. bei c/o Aa- 
ron Tauss; 7534 Olbendorf 606; Austria 


V/A 

STILL FROM THE HEART CD 

Neuer Labelsampler von WE-Bite zum low-price, mit 
allen aktuellen und alten Bands. Leider oder zumin- 
dest glaube ich das, sind keine unveröffentlichten 
Songs drauf - schade. Aber zum schnuppern voll ok. 
Mit dabei: 25 TALIFE, REFUSED, MDC, EROSION, 
EMILS, VARUKERS, GBH, STAMPIN' GROUND.... 

WE BITE 


108 

"eurse of instinct" MCD 

Hatte eigentlich gedacht, daß 108 sich aufgelöst ha- 
ben, aber ich glaub das ist die letzte Veröffentlichung 
der Krishnas. Naja, musikalisch gefällt's mir eigent- 
lich richtig gut, auch wenn's wieder ziemlich metallig 
zu geht, wie eben auf der "threefold misery". Aber mir 
gefällts halt recht gut, was die Musik an geht. Textlich 
beschäftigt man sich wieder mit Krishna Zeugs. Zu 
drei neuen Eigenkompositionen gibt's noch 2 Cover- 
versionen, eine von BLACK FLAG und die andere 
von den BAD BRAINS. Das cover ist richtig schön, 
würde sich bloß auf 'ner richtigen 7" doppelt so gut 
machen. LOST & FOUND 


BOILING POINT 
"Ionleydirtyworthlessdestroyed" MCD 

Ist das oder war das nicht die jüngste SXE Band (mit 
15-16 ist das ja nicht die große Überzeugung) 
Deutschlands. Das ist ja erst einmal egal, denn ich 
werde auch erst im april.18 Jahre alt. Ich bin auch ein 
kiddie - so siehts nämlich aus. Aber zurück zur CD. 
Also musikalisch gibt's nicht's dagegen zu sagen, 
auch wenn's das erste ist, was ich richtig vom "Sie- 
depunkt" gehört habe und es nach mehrmaligem 
hören auch sehr bekannt klingt. Irgendwie alles 
schon einmal gehört, also nicht's weltbewegendes. 
Die Frauenstimme und das Melodiezeugs hört sich 


stark nach kate108 an (dieb -hil hil). Textlich geht's 
halt persönlich zu, ok aber irgendwie unehrlich. 
Schönes Kinderzimmer habt ihr (sconto sb möbel?) 
LOST & FOUND 


HARD RESISTANCE 

"we own the streets” MCD 

Hard Resistance kommen im Pappcover, aber der 
Sound ist nicht von Pappe. Gefällt mir, was ich ei- 
gentlich nicht gedacht hätte, gut. Es fällt mir irgend- 
wie schwer, was dazu zu sagen, weil ich heute schon 
soviel Kram dies Genres gehört habe. Mmh, aber im 
Endeffekt kann ich hier einigermaßen beruhigt sagen, 
das H.R. mir gut gefallen, obwohl es wieder nicht ge- 
rade etwas herausragendes ist und mich auch nicht 
so vom Hocker reißt, aber mehr als anderes von dem 
heut' gehörten Platten. Jetzt muß ich erst einmal das 
KOSJER D-Album auflegen, denn diese Platte ist 
100%ig klasse. 

LOST & FOUND 


ULTRA 
ORANGE 


ULTRAORANGE 

7 song demotape tape 

Juchu, ich fand die blaue 7" schon klasse, aber jetzt 
das Tape ist echt super gut. Mal abgesehen davon, 
das ich nun endlich 7 songs von U.A. habe, ist die 
Aufmachung von dem Tape so liebevoll, daß man es 
einfach kaufen kann. Schönes Posterbeiheft und 
große Verpackung in größe einer 7*. wunderbarer 
Wavepunk. Bringen übrigens im März/April noch 'ne 
Split MLP mit "vaffan coulo" auf ex-tune raus. | want 
more. 

Ex-Tune Tonträger (h.glatz, silberne fischgasse16, 
93047 Regensburg) 


M.D.C. 

"smoke signals" CD 

Da muß ich wohl ehrlich sein, denn ich habe MDC zu- 
vor erst einmal gehört und zwar auf einem WE BITE 
Sampler.... Ja, dann muß ich wohl mein geschultes 
Musikerohr aufsprerren und versuchen die musikali- 
schen Raffinessen und stilistischen Mittel: raus 


zuhören. Auf alle Fälle ist es eine Wiederveröffentli- 
chung, wenn ich das Cover richtig interpretiere. An- 
hören tut es sich auch gut, vielleicht ein wenig zu klar. 
Dann sag ich einfach mal: "Iet's twistl!!" Nein, nun ein- 
mal im Ernst. M.D.C. sind schon kult und auch auf 
CD. Ist nicht so abgedroschen, genauso keine Phra- 
sen Texte (waren mit die Ersten, die richtig gute Tex- 
te gemacht haben) - es wird nachgedacht. Klasse! 
WEBITE 


v/a 

P.E.A.C.E/WAR complation CD 

Eine Doppel CD mit angeblichem Kultstatus, da Wie- 
derveröffentlichung und rar und alt. 55 Songs insge- 
samt aus der ganzen Welt (M.D.C., SCUM, CON- 
FLICT (klasse), CRASS, UPRIGHT CITIZENS... und 
massig mehr) Als Platte aber sicher besser, vor allem 
wenn mesch das Original sein Eigen nennen kann. 
WEBITE 


CENTRAL NERVOUS SYSTEM "6*" CD 

Man kann diese CD der Briten am besten mit Adjek- 
tiven wie interessant, abwechslungsreich, vielfältig... 
beschreiben. Ich denke mal das ist richtiger Crosso- 
ver (kein HC/Hip Hop mix) - da wird alles in einen Hut 
geworfen. Sicher gibt es auch noch andere Bands, 
die so etwas tun, aber CNTRAL NERVOUS SY- 
STEM tun dies gekonnt, manchmal weiß mensch 
nicht, was gerade im Player liegt, Hip Hop, Hardcore, 
Industrial. Interessant. 

WEBITE 


ABSCONDED 

"five year plan" CD 

Mit Skatepunk konnte ich noch nie so richtig was un- 
fangen, aber diese CD ist ziemlich gut. Alles klingt 
nicht so perfekt und ich denke, wenn sie ein bißchen 
bekannter sind, wird es sich gut verkaufen. Mir gibt's 
vielleicht nicht ganz soviel, aber gut find ich die Plat- 
te dennoch. 

WEBITE 


SICK OF IT ALL 

"built to last" promotape 

Bin ich gleich von anfang an ehrlich. Ich höre sie ger- 
ne, besonders die "spreedng the 
hardcorerealitiy"Platte. S.O.l.A. sind einfach ein Mei- 
lenstein im Hardcore, auch wenn sie jetzt auf einem 
Major sind, ich meine sie haben es ja irgendwie ver- 
dient. Wenn ein Band das debut gleich auf einem Ma- 
jor rausbringt, dann ist das schon scheiße, da die ja 
noch nicht's geleistet haben und gleich abkassieren. 
Auch halten sich ja die MTViviva-auftritte stark in 
Grenzen und die Preise auf Konzerten sind auch im- 
mer noch relativ fair. Auf alle Fälle bieten sie immer 
'ne super Liveshow undssind ein besserer Einstieg als 
andere "hardcore"bands ala biohase, Aber nun end- 
lich zum Album. Gefällt mir wieder besser als das 
"scratch the surface", mehr Hardcore, wenn auch 
zum Teil Oi mässig. Ich find's gut, denn es wird wie- 
der mehr eine klare Linie als auf dem letzten Album 


gefahren. Klingt wieder mehr nach S.O.l.A. . veröf- 
fentlichung am 14.02. (valentinstag, also ein ge- 
schenk für den/die freund/in....?) 

eastwest 

THE PUKE 

"here comes the puke” 7" 

Wir schreiben das Jahr 1978, die Bänder von den jun- 
gen Pukes gehen verloren. Mmh, eine unermütliche 
Schatzsuche beginnt und nun 1996, na ratet mal - 
was hat Knechtruprecht wohl in seinem großen 
Sack. Ha, genau die verlorengegangen Bänder und 
sie wurden auch gleich auf Vinyl gepresst und zum 
Konsum frei gegeben. Klasse vier Punk’knaller, die 
ich mir gar nicht traue vom Plattenteller zu nehmen. 

REVOLUTION INSIDE 


AMITY 

s.t. 10" 

Vielleicht erinnert sich ja noch einer an den Roman, 
der hat auch mal einen Artikel für das M.W. geschrie- 
ben und macht noch das minority 'zine. Ja und nun 
hat er endlich das Label mit einem Freund gegründet 
- minority records. Ich weiß, darum geht es eigentlich 
auch gar nicht, darum komm ich ich mal zur 10". Das 
Cover istrichtigschön, genauso wie das Beiheft. Ge- 
boten wird sauguter tschechischer Hardcore mit Tex- 
ten, die ebenfalls in tschechisch sind und da ja nicht 
soviel von uns dieser Sprache mächtig sind, gibt es 
im Beiheft die englische Übersetzung dazu. Tolle 
Platte bei: minority records, c/o dan dudarec, biscup- 
cova 34, 130 00 praha 5, czech republic 


88 FINGERS LOUIE 

"behind bars" CD 

Schon wieder Melodiecore, mensch wird dadurch 
gleich an den Frühling erinnert. Wie ich ja schon öf- 
ters erwähnte, ist das alles nicht immer so mein Ding, 
aber eben diese 88 Fingers Louie gefallen mir dann 
doch ganz gut - womit ich sie nicht gleich in die Ära 
überdurchscnittlich klasse heben will - aber sie haben 
einen gwissen Charme. Unbekannt sind sie ja auch 
nicht mehr, also lieg ich damit bestimmt nicht ganz 
daneben. So'ne Mischung aus BAD Religion, NO 
FX... und eigenem Stil. 

BAD TASTE records 


HASCH ODER ALK! 

"kümmer dich" promo 7" 

Mmh, das (k.)monster ist groß, stark und ich bin ein 
kleines Weichei - ach ich bin mutig. Na komm’ doch, 
wenn Du was willst. Bin ich einfach objektiv. H.O.A. 
spielen eindeutigen Deutschpunk, der musikalisch 
auch ziemlich i.O. ist, aber textlich - naja nicht gera- 
de mein Ding. Da fließt einfach zuviel Bier und die 
Probleme werden kurzerhand weg gesoffen. Für die 
Sparte aber sicher ein Knaller. K.Monster ist trotzdem 
dufte.... Achja, das Vinyl ist grün, das cover spricht 
Bände und es ist die erste Veröffentlichung von 
K.monsters WANDA records. 

WANDArec.( c/o andre kludas; mösterstr.32, 06849 
dessau 7,- inkl. porto) 


TURTLEHEAD 

"back stopping praise from back 

stabbing man" CD 

Und eine weitere Veröffentlichung des schwedischen 
"epitaph" labels. Melodiecore. Die Stimme ist ein bis- 
sl anders als bei anderen und hebt sie ein wenig aus 
dem Meer dieser Sunnyboys ab. Doch geht wirklich 
ok, aber das momentane Wetter verleiht einfach kei- 
ne Stimmung zu dieser Musik. Auf alle Fälle viel bes- 
ser als NOT AVAIBLE oder SPASS DABEI. Ge- 
schmackssache halt. 

BAD TASTE (stora södergatan38, 222 23 Lund, 
sweden) 


TURTLEHEAD 

"go" CDS 
Sommer, Sonne, Strand - Melodie, wie das Album. 
BAD TASTE 


V/A THISISTHE BAD TASTE - the ultimative 
punk party 

CD 

Geiles Cover, muß ich sagen, hat dieser Labelsamp- 
ler. Musikalisch gibt's 88Fingers Louie (echt gut), 
PRIDEBOWL, INTENSITY, SATANIC SURFERS, 
TURTLEHEAD... insgesamt 10 Bands mit 18 Titeln. 
Wat zum baden jehen... 

BAD TASTE 


FORCED TO DECAY 

"lächeln ist leistung" LP 

Genug Melodie für heute. Ja und das ist mal wieder 
'ne Platte wo ich gleich sagen kann - genial., klasse, 
dufte, behalten, lauter... Die Single war ja schon 
richtig gut, aber das Album ist noch besser. Ziemlich 
schwer einzuordnen. So eine Art EmoDoomDeath- 
HardcoreMix. Klasse. Nicht so derb wie systral, was 
mir persönlich lieber ist, aber trotzdem genialer, krei- 
schender Sänger und alles ist ziemlich abwechs- 
lungsreich. Alles wieder in wunderbarer Aufma- 
chung, tollem Beiheft und die Texte sind auch wieder 
gut. Ich mag diese Platte sehr, viel mehr kann ich 
nicht dazu sagen. Markus hat schon immer einen 
guten Riecher für dufte Bands gehabt. 

PER KORO 


21 


22 


THE NOTORIOUS LOVE AFFAIR 

st. 7” 

Vielleicht scheint es jetzt so, als ob ich dem Markus 
Zucker um den Mund schmieren will, wenn ich schon 
wieder sage, daß diese Platte auch klasse ist. Denn 
wenn ich was falsches schreibe hat ja auch keiner 
was davon, daß ist mir einmal passiert und soll nicht 
wieder vorkommern (war aber eine andere Ge- 
schichte - also vor dem Besprechen Texte lesen..). 
Diese 7* ist wieder ein wenig derber, schon vom Ge- 
sang her, man denkt es kommen jeden Moment die 
Eingeweide mit heraus. Alles wirkt sehr manisch und 


reißt dich in einen Bahn. Ahhh, Ahhh, 
Ahbasan. a vergesst nicht auf 45rpm umzustellen. 
PER KORO 

VENUS PRAYER 

"rocky" 7% 


Das ist nicht nur rocky, sondern auch ziemlich funky. 
Erinnern tut mich das sogar manchmal ein wenig an 
die RED HOT CHILLI PEPPERS. Wirklich klasse, 
diese kleine grüne Scheibe. Auch das Cover ist duf- 
te. Gefällt mir super gut. 

FLIGHT 13 


CRANK 


 "earthquake" ie 


Noch eine 7* , welche mir super dufte gefällt, um ein- 
mal daß Wort geil... zu vermeiden, weil dieses Wort 
eigentlich so ziemlich daneben ist. Im Labelinfo 
steht, das es wie QUICKSAND klingt. Mmh, ich wür- 
de sagen - aber eher zu Anfangszeiter der Band um 
Walter. Die Stimme auf dieser Scheibe finde ich, 
auch wenn es sich manchmal ein wenig leirig anhört, 
klasse. Alles klingt dadurch ein wenig abgedreht. Ne- 
ben einem schönem Cover, schöne Texte. Für mich 
ein klasse Debut und ich glaube, daß man auf mehr 
nicht lange warten muß. 
REVOLUTION INSIDE 


CRAVING 
Saugutes Cover hat diese 7"er. Aber musikalisch 
geht's eher noisig zu. Eigentlich hätte ich nie gedacht 
daß mir so etwas mal richtig gut gefallen könnte. Bei 
noise kamen mir meist Bands wie Sonic Youth in den 
Kopf. Aber diese Platte hat Charme und bohrt sich 
ziemlich in mein Gehirn. Abgefahren würde man in 


"the poor ray e.p." 7" 


Dessau vielleicht sagen. Oder, um Timo K. seine 
Wortwahl zu vereinnahmen, diese Platte ist total ent- 
scheidend und das stimmt wirklich. Übrigens soll es 
auch eine CD auf blu noise rec geben. Aber diese 7" 
hier ist bestimmt schöner. 

REVOULTION INSIDE 


LOMBEGO SURFERS/ NO NOT NOW! 

split 7 

No not now! waren mir schon vor dieser 7" ein Begriff 
und spielen den mir gewohnten guten Punkrock mit 
einer lustigen "Wäscheklammer auf der Nase" Stim- 
me, wobei das erste Stück ein reines Instrumental ist. 
Lombego Surfers machen ziemlich ähnlichen Pun- 
krock, der mir mir aber noch besser gefällt und mich 
auch irgendwie an CLASH erinnert. 

FLIGHT 13 


DIE TORNADOS 

st. . 7 

Mensch ich hatte doch erst vor kurzem das Probe- 
raumdemo in der Hand, oder ist daß das doch schon 
ein Jahr her? Egal. Aber auf alle Fälle hört sich die 
Platte viel besser an, auch kommt alles proffessio- 
neller rüber, was vielleicht an den neuen Bläsern 
liegt. Auf alle Fälle wird vier rmal guter Ska geboten 
(moviestar coverversion...). 

HALB7 records 


NOT AVAIBLE 

"bu!" MCD 
Langsam habe ich diesen Melodiecore über. Ist doch 
noch ein weilchen bis zum Sommer. Fällt mir schwer 
'ne richtige Beurteilung zu finden, da nach allden Me- 
lodiecore CD's alles gleich klingt. Mmh - hört sich ja 
so schlecht nicht an, aber irgendwie auch nicht's 
neues. Also hört's euch selber an. Ich persönlich zie- 
he meine QUEERFISH Lp und meine 88 Fingers 
Louie CD vor. 

LOST & FOUND 


COMBINATION GREY 

"gears" CD 

Gefällt mir richtig gut, diese Mischung aus Punk, Pop 
und einer Frauenstimme. Alles hat einen realtiv eige- 
nen Stil, zum Teil erinnert es mich an Bands wie Gar- 
bage - ja, die Bekannten. Doch diese CD hat irgend- 
was - schön und abgedreht. 

LOST & FOUND 


„BUT ALIVE 

"bis jetzt ging alles gut..." CD 

Wie oft kann mensch CD's eigentlich abspielen, bis 
sie total versagen? Diese CD fällt mir jedenfalls 
schwer aus dem Player zu nehmen. Ich mochte 
...but alive schon immer gerne hören, vor allem we- 
gen der guten Texte - die musikalisch auch noch gut 
verpackt sind. Auch auf dieser CD, schon ihr 3tes Al- 
bum. haben sie ihren Stil bewahrt, wenn's auch ein 
bissl glatter klingt als früher. 

B.A.records/bookwood booking 


INFRONT 

"state of life" CD 

Obwohl ich anfangs schrieb, daß ich denn meisten 
Teil von Bands wie MADBALL nicht so mag, gibt mir 
diese CD doch irgendetwas. Auch hebt sich hier al- 
les ein wenig ab, wobei die Stimme mir irgendwo her 
bekannt vorkommt. Alles kommt ziemlich kraftvoll rü- 
ber und Metallbands wie PRO PAIN wurden be- 
stimmt auch oft angehört. Klasse Schlagzeug, mit 
Doublebass.... Für ein eigenproduziertes Debut 
ziemlich klasse. Gefällt mir. Auch bonus, dakeine Po- 
serfotos. 

c/o Marko Schröder, Schliemannstr.5, 10437 Berlin, 
Germany (21,- inkl Porto & Versand) 


PRIDEBOWL 

"where you put your trust" CD 

Und schon mal wieder Melodie. Inzwischen hab ich 
soviel Melodiecore CD's bekommen, ich könnte 
schon eine BEACH Party veranstalten. Vom Cover 
her hätte ich ja was anderes erwartet, daß gefällt mir 
ziemlich gut, richtigschön. Ja und ich muß zu geben, 
daß mir diese CD auch ziemlich gefällt. Sie ist nicht 
so eintönig und erinnert mich ein wenig an Capitol 
Punishment und NOFX. Doch, Pridebowi verstehen 
es gut, Melodie mit Härte und Athmosphäre zu ver- 
binden (Anspieltip:500 people wide). Ja diese Schei- 
be geht gut ab und bietet wunderbare Abwechslung 
in meiner CD kollektion (vinyl ist dennoch besser) - 
klasse Punkrock. Ich weiß schon ganz genau, diese 
Platte wird meinen Sommerurlaub begleiten. See ya 
in Palm Beach. 

BAD TASTE 


KILLRAYS 

"on common ground" CD 

Diese Band mag ja bekannt (pepsi max give the po- 
wer; viva & bravo tv auftritte) sein und auch schon 
lange exestieren und der einen oder dem anderen 
gefallen. Mir persönlich gibt diese CD nichts. Gefällt 
mir im Gegensatz zu PRIDEBOWL kein bißchen. BI- 
TE YOUR EAR records 


DEADGUY 

"screamin' with the deadguy quintet" MCD 

Wow, ist ja wieder in klasse Cover. DEADGUY ist 
wieder ziemlich klasse. Das debut "fixation on a co- 
worker" war ja schon ziemlich gelungen, aber diese 


kleine Scheibe besitzt noch mehr Kraft, die dir die Oh- 
ren mal so richtig sauber bläst, den Schmalz raus- 
presst und die durch die neue Reinheit ein unver- 
wechselbares Hörvergnügen bereitet. Klasse, soviel 
Intensität hab’ ich, außer bei den SWING KIDS oder 
CABLE, schon eine ganze Weile nicht mehr gehört. 
Total dufte, diese Scheibe - ich will sie als Vinyl. 
VICTORY 


GUILT 

"further" MCD 

Das debut "bardstown ugly box" fand ich ziemlich 
gewöhnungsbedürftig. Da ich dachte, weil Duncan 
Barlow dabei ist, alles mehr im XendpointX style 
kommt. Aber dem wahr nicht so. Auch diese Mcd 
fängt ziemlich komisch an und erinnert mehr an ex- 
perimentale Indiemucke. Nach dem fast 6minütigem 
Instrumental ändert sich alles und es wird zum typi- 
schen GUILT zurück gefunden. Erinnert mich ein 
bißchen an METROSHIFTER. Doghouse sound sa- 
ge ich mal, wo die Band sicher gut hinpassen würde 
(haben die nicht eine 7" dort gepresst?). Mag ich. 
VICTORY 


HIFI and the ROADBURNERS 

"wine, women and sin" CD 

Habe ich bis jetzt nur auf dem VICTORY STYLE 
sampler hören können und das macht mich traurig, 
den es ist echt schade, daß ich diese Band erst heu- 
te entdecke. Dieser geile Rock'NRoll-Ska-Punk ist 
so dufte. Am liebsten würde ich mir Pomade in das 
Haar streifen, Holzfällerihemd anziehen, alte docks 
rauskramen, Jeans hochkrempeln, den rosa Cadiliac 
aus der Garage... nein man soll's ja nicht übertrei- 
ben. Lauter, Lauter, Lauter... jetzt habe ich gute Lau- 
ne und geh’ tanzen - gute byelll! 

VICTORY 


THE ANTI HEROS 

"american pie" CD 

Das einzige was ich richtig von TAANGI kenne sind 
die genialen MIGHTY MIGHTY BOSSTONES und 
SLAPSHOT. In Richtung letzterer Band kann 
mensch die ANTI HELDEN einordnen. Wobei die An- 
ti Heros eine Art von frischem Punk/ Oi/ Hardcore 
spielen, der selbst mich zu begeistern vermag (sXe 
er hören nicht nur bands mit fetten Kreuzen auf der 
Pfote! - kermit). 

TAANGI 


KICK JONESES 

"streets full of idiots" LP 

Nach Labelinfo das schönste Cover seit langem. 
Mmh - ich hab's mir lange angeschaut, doch irgend- 
wie gibt es mir nicht soviel, wie dem netten Tom (von 
fight13). Was ich an diesem label so mag, es kom- 
men immer Sachen raus, mit denen man nie rechnet. 
Diese Platte ist zwar nicht so abgedreht wie die Rag- 
out Schwackfinn - welche mir auch nicht so zusagte 
- aber auch 'ne Überraschung. Geboten wird so 'ne 
Art leichtverdaulicher PopPunk für's Auto fahren, 


welcher auch bei langsamen fahren noch gut kommt, 
dasich die Geschwindigkeit in Grenzen hält. Erinnert 
ein wenig an die verblichenen WALTER 11 - Treffer! 
FLIGHT13/ rookie records 


KICK JONESES 

"wer hat in mein bier gepisst" 7" 

Der Titel läßt glatt auf Deutschpunk schließen, aber 
wer das obige review gelesen hat, ist schon eines 
besseren belehrt worden. Auf dieser 7"er gibt's noch 
einmal 2 Studio und 4 live Stücke ( wenn' s interes- 
siert: im cafe irrlicht schopfheim). Anhören kaufen 
oder weiter söbern. Mir gefällt die 7" persönlich bes- 
ser. 

FLIGHT13/ ritchie records 


FIFI 

„sSinkhole“ CD 

Oh ja, schöner geradlinger Amipunk mit klasse Old- 
school Hardcoreanleihen. Die Band besteht ja auch 
nur aus alten Hasen dieser Musik - wie z.B. ist Bruce 
Starrett von FAHRENHEIT 451 am Bass dabei, Ste- 
ve Dro an der Klampfe ‚welcher schon bei Angry Sa- 
moans dabei war. Ja und am Schlagzeug Peter Fire- 
stone, welcher bei den frühen Bad Religion am trom- 
meln war. Alle Einflüsse vermischt ergeben dieses 
dufte Gebräu von schnürkelosem 80'er Jahrepunk. 
Gefällt mir und wird noch öfter meinen CD -player be- 
suchen. 

LOW BLOW/TRIPLE X records 


FORT KNOX 

„welcome to the murder capitol“ CD 

Das ist Amerikas erste STRAIGHT EDGE Hip Hop 
Band mit ihrem Debut-Album, welches musikalisch 
zwischen ICE CUBE, BOO-YA-TRIBE und HOUSE 
OF PAIN liegt. Hinter Fort Knox verbergen sich Ken 
Olden - Kopf und Songwriter von Battery, Damnation 
und Worlds Collide sowie Issa Diao, Inhaber der le- 
gendären Sleepless Night Studios in Atlanta. Dem 
Hörer werden 7 Songs inklusive einer Rap Version 
des 7 seconds Klassikers „Not Just Boys Fun“ gebo- 
ten. Für mich ist die Idee „1. Straight Edge Band" al- 
lerdingd das einzig erwähnenswerte an der CD. Alles 
irgendwie schonmal dagewesen, was auch nicht zu 
überhören ist. Fazit: kein unbedingtes Muß - trotzdem 
ancheckenswürdig. Tscheckt das abl TIMO 

Lost & Found 


THE BUSINESS 
„the truth the whole truth and nothing but the 
truth“ CD 


Mmh, schwere Sache, dieses Review. Business 
kennt ja, zumindest vom Namen Herr, fast jeder. Ei- 
ne der Oi-Legenden schlechthin. Der eine magf sie, 
der andere eher nicht, vielleicht sie sogar die/ der ein 
oder andere unter ich. The BUSINESS sind noch nie 
so mein Fall gewesen, ist halt nicht so meine Menta- 
lität und auch musikalisch nicht so mein Ding. Aber 
als Leihe und nicht zu großer Sympatisant dieser 
Musikrichtung, sage ich ich mal ordentliche Oi Schei- 


be, wo halt immer noch das geboten wird, was man 
dieser Band gewohnt ist - klassischer Oi halt. 
TAANGI 


Ö LESBARES HAT DIE KLEINE ABER 
wa - 


FRAUENZEUX*ANARCHOPUNKZINESFABLAPOStfach 45 
SIHOSILNVAAsANVLSYITIM + NISATNLNSA INIAI 


KONSUMGÜTER *KUNST £& POLITIK 
kLiP NIE FAILU 
EFANZINE #2 


STRIFE 
ABNDIDADDA 


serene 
RECIPES 
THOUGHTS 
PHOTOS 


POEMS 
&-ISM-COLUMNS,. 


Get it for 3 DM within Europe or 4t 
elsewhere. We a!waye send out the stuff 
vorg fası! 

Ohzietarh and Mischa Zehelleitner 
Eznno-Benedieter-S1r.31 
466509 Donauwörh/Cermany 
Dr: Cnrietian Partsch 
Ebnerstr.?1 
76609 Danauwörh/Bermany 


kleinanzeige 
trommler (29, ortsunabhängig) 
sucht punk- (crossover-)band 

[utopie = schwerpunkt punkrock mit ska- 
reggae-, hc-/metal-, folk-, hip hop- 

funk- elementen ]; 


also schnelle aggressive & melodisch 


vielseitige Punkmucke! Texte sollen 
linxradikal/anarch. sein. 
Welche Band so oder aähnlich drauf ist, 
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DER WEG IST DAS 
ZIEL 


der abgeschlossene und endgültige 
Bericht über die Geschehnisse vom 
06.12.-08.12.1996 


Floh - off - Plattenmillionär 


Es war mal wieder an der Zeit für ein schö- 
nes Wochenende im Zeichen unser aller 
Lieblingsmucke. 

In Leipzig sollten STRAIGHT FACED / 
IGNITE spielen, und für den 7ten war 
MADWORLD in concert geplant. Voller 
Vorfreude bestiegen wir den Zug nach 
Leipzig. Der (natürlich) total voll war. So 
vertieben wir uns die Zeit mit der komi- 
schen Zigarette und fuhren halt drauf los. 
In Leipzipg angekommen, ging's erst ein- 
mal in die Innenstadt. So viele Leute und 
ca. 25 MÄC Donalds Weihnachtsmänner. 
Zachi sammelte alles ein. Ich will von de- 
nen nicht'mal was geschenkt haben. Aber 
das ist halt Zachi. Jedenfalles war ich von 


don 't know 
der Freundlichkeit des CONNE -Perso- 
nals mehr als beeindruckt. Aus dem Cafe 


sind wir rausgeflogen, weil's Backstage 
war (hier sollte das Fax kommen, aber ich 


find's nicht mehr). So gegen 21:15 spielten 
BREAKING FREE zum Tanz auf, leider 
haben die Berliner mich nicht so so recht 
überzeugt, naja. Am Schlagzeug prangte 
der Schriftzug "fuck lost & found". Tja, 
dazu sage ich nix mehr. Die Halle war 
wirklich gut gefüllt und es wurde Zeit für 
Straight Faced. Auf die hab’ ich mich 
schon lange gefreut. Schade, waren nur 
Lieder der neuen Platte dabei. Das Publi- 
kum war etwas träge. Die Schnipsel- 
schlacht hingegen lustig. Man hat ge- 
merkt, daß es ihnen Spaß gemacht hat. 
Leider auch schnell vorbei. 

So, kurze Pase und Zeit für AFRICOLA 
(hallo SE's). Schön war, daß eigentlich 
recht viele Mädels da waren, lag wohl an 
IGNITE und die waren der Hammer. 
Schon ab der ersten Note 
ging's voll ab. Wahnsinn. 
Irgendwie hatte ich das Ge- 
fühl, der ganze Saal würde 
auf einmal singen und diven 
wollen. Der Band machte es 
augenscheinlichauch Spaß, 
was zu noch größeren Tu- 
mult vor, auf und über der 
Bühne führte. Live doch 
wirklich beeindruckend. 
Jeder Schuß ein Treffer.... 
Ich hatte vor dem Konzert 
noch Zeit uns eine Fahrmöglichkeit nach 
Dessau zu besorgen. DANK AN: andre + 
nico. So noch schnell etwas merchandise 
eingeheimst und ab nach Dessau. Aus ir- 
gendeiner Telefonzelle hab’ ich dann ker- 
mit (annett & ich haben gerade so schön 
geschlafen, freund...kermit) davon be- 
richtet, daß wir jetzt in Dessau sind und 
und ich wollte ihn vom Bahnhof nochein- 
mal anrufen. Da war es gerade 03:15. Am 
Bahnhof erfuhren wır dann, daß die erste 
Straßenbahn Richtung kermit erst 05:01 
fuhr und wir warteten, war- 
teten und warteten... So ab 
in das Teil und nach 
ca.lOmin. Fahrtwurde uns 
nahe gelegt, daß doch 
gleich der Schienenersatz- 
verkehr kommen würde 
(die verschiedenliche Aus- 
legung des Wortes "gleich" 
wurde mir in dieser Nacht 
erst richtig klar). Tja und 
nach ca. 45min. Kälte kam 
der Bus auch und der Fahrer 
mußte erstmal 1Omin. Pause 
machen... ARRGHH. 6:45 waren wir end- 
lich bei Robert. DA war es warm und end- 
lich konnten wir etwas pennen. 


ENDE TEIL EINS 


one step beyound 


Irgendwann früh am Morgen wurden wir 
geweckt und bekammen erstmal was zu 
essen. Dank an deine Eltern, kermit. Voll- 
bepackt mit Eßsachen sind wir dann zum 
AJZ dessau. (cut - ich dachtemir eigent- 
lich, ich lasse hier mal die vorgeschichte 
weg!?!) Voll bepackt mit leckerer veganer 
Suppe (hallo zachi, ich weiß du hasst rote 
Beete) (auch ich will mal was sagen, dan- 
ke an daschas mutti für das 
koche...... DANKE der kermit und danke 
an hennich und hermi für das fahren dieser 
Speise). Tja, da daß Glück uns mal wieder 
abging, war dort (natürlich) trotz lauten 
rufen, pfeifen niemand da. Toll, wohin mit 
dem ganzen Zeug? Also auf zum Zwi- 
schenlager (dank an die kleine anett). Spä- 
ter war dann zum Glück auf. Nach allge- 


LESS 


meiner Besichtigung (wow, dessau hat 
'nen infoladen), wurden wir wieder zum 
warten verbannt. Als erstes trafen die 
Jungs von DON"T KNOW (danke noch 
einmal für kurzfristige zusage - kermit). 
Später der Rest. Das vegane Süppchen 
wurde auf dem Ofen gewärmt und verko- 
stet. Als erstes konnte ich die genialen 
don"t know erleben, welche sich beim 
späteren "small talk" als wirklich nette 
Leute herausstellten. Danach kamen "one 
step beyond". Leider kann ich nicht so 
sehr viel sagen, weil ich (wie gesagt) im 
Gespräch vertieft war (Tom, du wolltest 
doch nur autogramme und promotion ab- 
stauben - kermit). Disrespect warfen ihre 
Schatten schon im Form ihres anschei- 
nend an 'nem Napoleon-Komplex leiden- 
dem Sänger voraus (hey leute, gleich 
kommt die coolste band des abends). Naja, 
musikalisch habt ihr mich auch nicht über- 
zeugt. Leider gab's an diesem Abend noch 
'nen persönlichen Dämpfer für mich. Ich 
stand gerade fröhlich am Einlaß und da 
standen auf einmal ( ich schätze mal) so 10 
leutchen vor mir. Schon rasselte das Geld 
in meinen Ohren ( danke tom, daß du so an 
meinen finanzhaushalt gedacht hast - ker- 
mit), als mir gleich die Frage entgegen ge- 
worfen wurde, ob pole* ( sorry an alle - 


aber pole & exist mußten kurzfristig absa- 
gen - aber ich finde don't know waren ein 
super ersatz - kermit) spielen würde. ich 
mußte verneinen, wieß aber gleich auf die 
"ersatz"bands hin. Doch ihr seid dann wie- 
der gegangen, ihr ignoranten Köthner 
(wobei ich Ronny, seine Freundin und 
noch einen Kumpel - der mit Mütze- aus- 
schliessen muß, denn sie sind geblieben, 
gruß an euch drei! - kermit) Ach. So eine 
Scheiß Aktion. Da kanns Du noch so kor- 
rekt sein. Reingekommen und mitgefeiert 
hast nicht, weil pole* nicht gespielt haben. 
Ach was reg ich mich auf (genau, die ha- 
ben halt was verpasst - kermit). Wenn du 
das gelesen hast, wirst du mich sowieso 
hassen. Egal. Mich 

interessiert's nicht Sehr viel später ging es 
dann zu kermit (danke annett, daß du uns 
heim gefahren hast - dein kermit). Oh Gott 
wir hatten fast den Veganfrass vergessen. 


1. Wir schreiben uns ja nun schon seit eini- 
ger Zeit. Doch stell’ Dich trotzdem einmal 
kurz vor. Hm, was soll ich auf solch eine al- 
lumfassende Frage nur in ein paar Sätzen ant- 
worten? Nun gut; Meine Eltern gaben mir den 
bürgerlichen Namen Markus Wolfgang Haas; 
meine Mutter brachte mich in der Nacht vom 
11.6. auf 12.6.69 wohlbehalten und ohne Kom- 
plikationen zur Welt. Ich wuchs in einer be- 
scheidenen und nicht immer wohlsituierten Fa- 
milie im bürgerlichen Kleinstadtmilieu in Süd- 
deutschland auf. Im zarten Alter von 13 kam in 
der 7.ten Klasse zum ersten mal mit Punkrock 
in Berührung. 1984 fing ich dann selbst an ak- 
tiv zu werden und mein Konsumenten Dasein 
zu beenden. Ich schrieb für diverse kleinere 
Fanzines Kolumnen; entwickelte mehr und 
mehr ein eigenes politisches Bewußtsein; 
machte den Terror-Vertrieb (Schwerpunkte wa- 
ren damals Zines, 7“s und selbstgemachte Ta- 
pesampler). Den Vertrieb stellte ich dann im 
Jahre ‘89 aus Zeitmangel ein (wegen meiner 
Zwangs-Berufsausbildung); beschränkte mich 
von da an nur aufs Konsumieren von Konzer- 
ten; mit exessiven Tauschen von Tonträgern & 
vereinzelten schreiben von Kolumnen für Zi- 
nes. Während meiner Zivizeit ‘91 „entfachte ich 
. das Feuer“ erneut und habe den Second- 
Hand Vertrieb ins Leben gerufen (um erstmals 
vorrangig meinen eigen „Schrott“ und den von 
ein paar damaligen Freunden zu verkaufen). 
Die Idee für einen konstanten Second-Hand 
Vertrieb war aber von der ersten Minute an da. 
Ein Jahr darauf folgte mit den zwei Luxembur- 
gischen Bands Subway Arts/No More Benefit 

Tja fällt euch ncoh ein Schlußwort ein? 


Nein? Mir auch nicht. Ich danke auf jeden 
Fall allen die uns geholfen haben und allen 
lieben Menschen denen ich begegnet bin 
(ja, auch dir köthner) Letzte Grüße an: 
mona (this summer), zachi, kermit, micha, 
meine schwester, thorsten und alle ande- 
ren. Bis bald. 

tom 

Ja, da muß ich als Veranstal- 
ter auch noch meinen Senf da- 
zu geben. Denn dieses Konzert 
war echt chaotisch. Erst ein- 
mal das Chaos mit den Bands, 
die Absagen mußten. Wo ich 
hier gleich don"t know (spe- 
ziell Axel & Martin und dis- 
respect (speziell Felix hei- 
dAuk) danken will. Auch für 
die Technik!!! Aber auch one 
step beyound danke ich (spe- 
ziell lars - hast du den saft 


PER KORO RECORDS 
MARKUS HAAS 
FEHRFELD 26 

28203 BREMEN 


GERMANY 
FAX : 0421 / 702105 


Split LP die erste Veröffentlichung auf, somit 
war der Grundstein für PER KORO Records 
gelegt und die Karriere ging fortan steil nach 
oben. Im Jahre 1993 verließ ich dann das Süd- 
deutsche Spießertum mit meiner damaligen 
Lebensabschnittsparterin Tanja, die auch beim 
Vertrieb/Label mitgemacht hatte und wanderte 
gen’ Bremen aus, wo ich seither im Exil wohne. 
Soweit also mein persönlicher Werdegang. 


2. Wenn ich mir so die Post von Dir an- 
schaue, muß ich auffällig oft Adressenän- 
derungen feststellen. Wie oft bist Du denn in 
den letzten Jahren umgezogen? Nenn mir 


bei euch gefunden?). Letzt- 
endlich bin ich aber doch zu 
frieden. Dank und Gruß an: 
annett, AJZ dessau (speziell 
jörg), an hermi (danke für 
das kasse machen!!!), kri- 
stin aus haldensleben, ronny 
kraft und gefolge, den netten 
rainer aus berlin, florian der 
plattenmillionär + daniel, 


frank h., timo & cathleen, 
dascha & marian, franzi & 
martin, andrea, susanne & 


knollo, anne hunger und alle 
anderen netten gäste. 
Hassgruß an die verfuckte 
Barfrau - die mich abzocken 
wollten - fuck you 

Ansonsten sehen wir uns beim 
N Srerhrs ferain?M-AFB WIoRr Fa 
concert!X!X!xX! hi! kermit 


Deine Beweggründe dafür und Deine aktu- 
elle Adresse! 

In der Tat habe ich in den letzten 5 Jahren eine 
Wahre Umzugs-Odyssee hinter mir. Aufge- 
wachsen bin wie schon in Frage 1. erwähnt im 
Süddeutschen Heidenheim (Kleinstadt auf der 
schwäbischen Alb; 40 Km nördlich von Ulm; di- 
rekt an der A 7 gelegen). Gründe für meine 
Landflucht vom Dorf im Süden in die Metropo- 
le Bremen gibt es zur genüge, der ausschlag- 
gebende Punkt für mich war, daß Bremen rein 
kulturell & politisch mehr zu bieten hatte/hat als 
andere vergleichbaren Städte. dieser Größen- 
ordnung. Ein anderes Hauptanliegen und eine 
Bestrebung von mir war es in erster Linie aus 
der Provinz in eine Großstadt zu ziehen; wollte 
Schlichtweg mal „Großstadtleben schnup- 
pern“, die „große, weite Welt kennenlernen“; 
die geographische Lage von HB ist zudem 
recht gut (Hamburg & Hannover) sind in der 
Nähe. Die Umzugsodyssee begann aber ei- 
gentlich erst hier in HB; wohnte mehr oder we- 
niger immer illegal und ohne offizielle Anmel- 
dung im StudentInnenwohnheim und bei 
Freundinnen. Konnte irgendwie nie eine län- 
gerfristig geeignete Wohnung ausfindig ma- 
chen, die für meine Zwecke geeignet war. 
Preisliches Handikap und Platzmangel waren 
dann immer die Antriebsfeder neue Behausun- 
gen zu suchen. Mir wird mittlerweile schon 
nachgesagt, daß Umzüge bestreiten zu einem 
meiner Hobbys zähle und das mir eine große 
Karriere als Möbelpacker bevorsteht. Nun, 
jetzt habe ich seit letztem Jahr eigens für den 
Vertrieb & das Label ein kleines aber feines 
Büro/Lager angemietet, daß die kommenden 
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Privatumzüge mich nicht mehr zum Verzweifeln 
bringen. Meine Anschrift lautet nun folglich. 
MARKUS HAAS FEHRFELD 2611 

28203 BREMEN. 


3. PERKORDO ist ja doch schon ein bekann- 
ter Labeinamen (kratz, kratz- nein; meine 
ich jetzt wirklich). Wie ist es zum Label und 
der schönen Liste gekommen? 

Oh, den ersten Teil der Frage habe ich jaschon 
unweigerlich bei der ersten Frage beantwortet. 
Hm, weiß nicht so recht, was für einen Be- 
kanntheitsgrad ich habe; ist mir ehrlich gesagt 
auch egal. Mache den Vertrieb und das Label ja 
nicht aus Provilierungsneurosen 0... Gut, 
durch die immer größer werdende Releasean- 
zahl steigt vielleicht der Bekanntheitsgrad aber 
das ist nicht das Maß der Dinge für mich. Ver- 
suche durch kontinuierliche ehrliche „Arbeit“ 
einfach Qualitativ gute Sachen von mir nahe- 
stehenden Bands herauszubringen, die mei- 
nem subjektiven Geschmack, sei es Musik 
oder Texte & Artwork treffen. Zu meiner Ver- 
triebsliste. Schön ist sie optisch meiner Mei- 
nung nach überhaupt nicht; sie soll einfach 
Zweckmäßig sein und auf kleinstmöglichstem 


“ Platz die größten Informationen widerspiegeln. 


Wenn es finanziell etwas rosiger aussehen 
würde könnte ich mir ein anderes Format 
durchaus vorstellen. Druck - und Portokosten 
machen mir da aber seit Beginn einen gründli- 
chen Strich durch die Rechnung. 


4. QueerFish waren ja auf Deinem Label 
und die Platte war ja echt genial. Was hältst 
du von der Tour mit „Such A Surge“ (ich war 
ehrlich gesagt auch da) und dem Wechsel 
zum Major? Zur Tour mit Such A Surge: Muß 
gestehen, daß es mir völlig Gleichgültig ist. Ich 
hätte es an Ihrer Stelle keinesfalls gemacht; 
Bezüglich des Werdegangs und dem Vertrag 
mit Semaphore (ist übrig ens KEIN Majorla- 
belll) der Band: ich respektiere die Arbeit die sie 
machen bzw. den Weg den sie eingeschlagen 
haben, was aber letztendlich doch nicht heißen 
muß, daß ich es für unterstützendswert halte 
und großartig finden muß. Die Interessen wa- 
ren/sind einfach anders gelagert. Als die LP 
herauskam und es sich abzeichnete, daß sie 
als Band Ambitionen hatten bekannter und 
größer (im Sinne auch von Verkaufszahlen) zu 
werden, mit größeren Bands Touren wollten 
und sich über die Bookingagentur Bluestar zu 
managen/promoten zu lassen; ein größeres 
Label zu suchen waren halt meine persönli- 
chen Ansprüche an eine Band nicht mehr iden- 
tisch und konform mit der Meinung von Queer- 
fish. Hauptanlaß für einen Split für mich war 
dann die Tour mit Shelter (mit deren Attitüde & 
Krishnascheiße ich nichts gemein haben woll- 


te); zudem will ich auch als kleines Label nicht 
mit Bluestar (die Helden wie Biohazard, Pro- 
Pain u.a. Müll auf Tour schicken) in Verbindung 
gebracht werden. Sind also mehrere persönli- 
che Gründe, die sich nicht mit meinen politi- 
schen Ansprüchen an Leben & Label decken. 
Streit oder finanzielle Unstimmigkeiten gab es 
aber meiner Ansicht nicht. Wir gingen quasi 
wie es so schön heißt in beiderseitigem Einver- 
ständnis auseinander; zumal hätten Queerfish 
ohnehin das Label gewechselt auch ohne mei- 
ne Vorwürfe hinsichtlich ihres Werdegangs. 


5. Bremen steht ja für eine ziemlich gute 
„Szene...“, aber irgendwie soll das immer 
mehr zersplittern. Erzähle mal was aus Dei- 
ner Heimat; Deinen Standpunkt. 

Hm, irgendwie lustig, was es für skurille 
Gerüchte um die Sagenumwogene Szene in 
HB gibt. Meiner Meinung existieren hier seit 
Jahren mehrere verschiedene Szenen neben- 
einander, die sich mehr oder minder teilweise 
überschneiden und letztendlich auch großteilig 
tolerieren. Die Zersplitterung (gegebenenfalls 
es war mal anders?!?) ist also zumindest seit 
ich hier in HB wohne nicht größer oder kleiner 
geworden. Junge innovative Leute kommen 
hinzu; andere wandern frustriert ins bürgerli- 
che Leben ab usw... Es ist auch meiner Ansicht 
schwer von einer intakten Szene hier zu spre- 
chen. Was zeichnet eine gute Szene aus? Was 
nach „Außen“ hin auffällt = HB hat eine sehr 
große Dichte an Labels, Konzertmöglichkeiten 
und politischem Aktionsfeldern. Aber innerhalb 
der Punk/HC-Szene ist doch großteilig alles 
sehr minimiert und auf Konsum von Musik be- 
schränkt und NUR auf „Spaßhaben“ ausge- 
richtet. Hinzukommt, daß der Punk/Hardcore 
Bewegung hier und überall heutzutage durch 
die Medienvielfalt jegliches rebellische Ele- 
ment genommen wird, den diese Bewegung in 
früheren Jahren vielleicht noch Ansatzweise 
hatte. Das Thema ist für mich jetzt zu Komplex, 
um meinen Standpunkt in ein paar Sätzen ab- 
zutun. 


6. Was hast Du demnächst so vor? Willst Du 
Dein Leben irgendwann ändern? Wie soll 
es mit dem Label vorwärts gehen? 

Uff, schon wieder so eine Komplexe Frage. 
Momentan bin ich mit meinem Lebensweg 
recht zu frieden. Sowohl der private Bereich als 
auch das Label, der Vertrieb füllen mich mo- 
mentan sehr aus.. Ziele und Träume habe ich 
natürlich auch, auf die ich kontinuierlich hinar- 
beite (versuche es zumindest). Denke, daß ich 
mein Leben in den nächsten paar Jahren nicht 
grundsätzlich ändern werde/ill. Wenn ich mit 
irgendeinem Zustand unzufrieden & unglück- 
lich bin versuche ich die Ursache herauszufin- 


den und die mißliche Situation zu ändern. Es 
liegt völlig außerhalb meiner Vorstellungskraft 
in der Zukunft was völlig anderes zu machen. 
Bin aber eigentlich auch der Typ Mensch, der 
nicht sein komplettes Leben vorplant. Denke 
aber, daß ich jetzt meine kleine eigene „Ni- 
sche“ gefunden habe, die mir Spaß macht, die 
mich ausfüllt und wie oben erwähnt mich auch 
zufrieden stellt. Auf der „Suche“ nach einer 
neuen beruflichen (oder wie auch immer ich 
das nennen soll) Heraus forderung bin ich 
nicht; habe ja auch schon etliche Erfahrungen 
sammeln müssen/können. Labelmäßig setze 
ich mir eigentlich keine großen Ziele. In den 
letzten Jahren ist der Output, sowie die Größe 
des Vertriebes (was Bestellungen anbelangt) 
kontinuierlich gestiegen. Momentan bin ich 
aber an meine persönlichen Grenzen ange- 
langt; d.h. ich habe zuviel Arbeit, die mir mitt- 
lerweile über den Kopf wächst, um sie alleine 
zu bewerkstelligen, aber letztlich zu wenig 
Geld um Hilfe von einer anderen Person in An- 
spruch zu nehmen. Es würde mir auch ehrlich 
mißfallen jemanden einzustellen und der Per- 
son gegenüber den Boß zu Mimen. Mal abwar- 
ten was aus dieser Situation wird. Eine Lösung 
habe ich derzeit nicht. Die Zukunft wird es zei- 
gen. Ich lasse mich zumindest überraschen. 


7. Irgendwie fällt mir immer mehr auf, daß 
auch im Punk/HC die Mentalität „hast Du 
was, bist Du was“ oder besser“machst Du 
was, bist du was“ gilt. Wie stehst Du dazu? 
Muß gestehen, daß ich dieser Äußerung groß- 
teilig zustimmen kann. Wie anfänglich auch 
schon bei Frage 3 erwähnt mache ich persön- 
lich den Vetrieb und das Label nicht aus Provi- 
lierungszwang, sondern aus Spaß an der Art 
der Arbeit. Klar, tut es dem eigenen Ego auch 
gut und es freut mich wenn meine Arbeit fruch- 
tet und sich ein irgendein Erfolg einstellt, aber 
das ist für mich persönlich kein Grund um arro- 
gant zu werden oder mich über andere zu Stel- 
len. Bei vielen vorallem vielen jüngeren kommt 
es mir aber schon öfters so vor, daß die eigent- 
liche Motivation und Antriebsfeder für Band, 
Fanzine usw. in der eigenen Aufwertung der 
Person, innerhalb ihrer eigenen Szene, gegen 
über anderen liegt (dabei ist natürlich auch die 
Prägung & Sozialisation an diesem Verhal- 
tensmust er, der wir tagtäglich ausgesetzt sind 
maßgeblich beteiligt). 

Andererseits ist Punk/HC wiederum ein Medi- 
um, in dem alle in irgendeiner Form ohne 
große Probleme und Aufwand aktiv sein kön- 
nen und nicht nur reine Konsumentinnen sein 
müssen. Wer will soll was zum Erhalt usw. die- 
ser Szene/ Bewegung beitragen; wenn nicht 
finde ich das auch nicht tragisch oder verwerl- 
lich. 


8. Was kotzt Dich am meisten an (Privat, 
Musik....)? 

In privater Hinsicht kotzt mich mein Verhalten 
bzw. meine Männerrolle in dieser Gesellschaft 
ziemlich an (ich mache hinsichtlich dieser The- 
matik zu wenig). Ansonsten versuche ich die 
persönlichen Sachen, die mir gegen den 
„Strich“ gehen zu lokalisieren und sie zu ver- 
bessern. Brauche mir da bestimmt nichts vor- 
machen; dieser Prozeß wird mich wohl mein 
ganzen Leben begleiten/verfolgen. Musika- 
lisch = Hm, wie ist das gemeint? Das was mir 
nicht textlich und musikalisch nicht gefällt höre 
ich einfach nicht. Mein Musikgeschmack ist so 
breit gefächert (brauchst nur meine Labelre- 
leases begutachten), daß ich fast jeglicher Mu- 
sik (außer Rap, Hip Hop, Reggea) was abge- 
winnen kann. Ansonsten „kotzen“ mich außer 
den in unserer Gesellschaft tief verwurzelten 
Rassismus, Faschismus, Sexismus-Zügen 
momentan die gegenwärtige Atom - und Asyl- 
politik, der Streit um die Wehrmachtsaustel- 
lung, die Diskussion über Einführung der EU- 
Währung, die Sozialgesetzänderungen und 
der immer stärker aufkommende Neboliberalis- 
mus an. Ohje, denke damit könnte ich Dir Dein 
ganzes Fanzine füllen. 


9. Ich persönlich bin ein Träumer und 
schwelge oft abseits von jeglicher Realität. 
Für mich sind Träume, Wünsche lebens- 
wichtig. Wie stehst Du zu Träumen? Hast Du 
welche? 

Natürlich habe ich auch Wunschträume, die 
aber wohl zu großer Wahrscheinlichkeit nie in 
Erfüllung gehen werden. Weiß nicht, ob sie für 
mich lebenswichtig sind, habe mich damit noch 
nicht so sonderlich auseinander gesetzt. Den- 
ke aber eher nein, daich mir ja bewußt bin, daß 
diese Träume nicht der Realität entsprechen 
und wohl auch niemals zur Realität werden. 
Träume sind für mich in gewissen Lebensla- 
gen, wie Kummer & Traurigkeit von Bedeu- 
tung, da sie mir in solchen Situationen über 
Scherz/Leid usw. hinwegtrösten können. Aber 
ansonsten sind Träume nicht meine Antriebs fe- 
der um was zu bewegen. Ich arbeite eher auf 
kleine, mir selbststeckte, zu realisierenden Zie- 
len zu. Finde es aber okay, wenn Mensch sich 
seine Kraft und Willen zur Veränderung aus 
den Träumen holt. 


10. Ich will jetzt hier mal den Schlußstrich 
ziehen. Willst Du noch was los werden? 
Die Fragen sind von mir alle nur in groben Zü- 
gen beantwortet. Wer „Nachhacken“ will. kann 
mir gerne schreiben. Bedanken möchte ich 
mich bei Dir, Kermit; für die Geduld beim War- 
ten auf die Beantwortung und für das Interesse 
an meiner Person (tut meinem Ego gut...he.) 


PER KORO RECORDS 


PK 003 QUEERFISH - sea of hope 7“ 

debut release by the german kings of melodic 
hc; with four fantastic songs; a great combina- 
tion of powerful, melodic rhythm meets straight 
mid to fast tempo hc; sometimes with ska influ- 
ences; each song will really stick in your mind; 
only a few 7”s left. 


PK 004, SYSTRAL - maximum entertain- 
ment 7“ phantastic nine song debut; ultra in- 
tense, infernal, sick and brutal hc-attacks with a 
death-metal edge and exceptional soundsam- 
plings; a great production and of course a sure 
winner. 


PK 006 SPIT ACID - same LP full length al- 
bum after a self-produced 7“ and split 7“ on 
PER KORO by one of germans finest emo-co- 
re bands (r.i.p.); ten unreleased emotional me- 
lody-core songs; sometimes with singalong 
choruses; excellent critical songwriting and a 
16 page booklet. 


PK 007CAROL - prefabricated 7“ a mighty 
impressive brutal and mayhemic hc-band from 
bremen; with three frantic att acks; it's always 
brutal (doesn't matter if slow or fast) ;actually in- 
fluenced by acme = but better! ! 


PK 009 FORCED TO DECAY - yggdrasil 7“ 
german surprise with three excellent to an ex- 
treme, doomy and emotional, slow-mo tion hc- 
songs; full of demonic heavyness; a really 
painful and unique sound that will be remem- 
bered. 


PK 010 DEAD BEAT/NARSAAK Split 7“ a 
split by two well-known german acts; both 
three songs; DEAT BEAT play brutal hc stuff 
that they already are famous for; NARSAAK 
with crusting, raw skandinavian influ enced so- 
und; comes with an eyecatching cover. 

PK 011 SYSTRAL - fever 10“ follow up to 
their brilliant and classic 7“, another apocalyp- 
tic, heavy killer output; thirteen songs (included 
a kyle minogue cover-version) and more great 
samplings. 


PK 012 MUFF POTTER - same LP first vinyl 
output by this young new german speaking 
band; ten songs with excellent and engaging Iy- 
rics about political - social aspects of life. the 
music is hard to des cribe: emotional, rhythemic 
postmodern punk-rock with some hc-roots; 
one of ger many’s most innovative bands. 


PK 013 SYSTRAL - fever CD the CD con- 
tains the classic 7“ »10“, some compilation 
songs and an unreleased mo törhead cover tri- 
bute song to the highway. 


PK 014 THE NOTORIOUS LOVE AFFAIR - 
same 7“ behind the comical name hide a pro- 
ject of members from DEAD BEAT, NARSAAK 
and FLOODGATE (USA); distorted brutal psy- 
chotic and noisy hc with emotional, calm mo 
ments. 


PK 015 FORCED TO DECAY - lächeln als lei- 
stung LP more demonic, intense doomy hc by 
this great band from the solingen area; even 
more extreme than on their amazing debut 7“; 
the LP gives the meaning ofbrutal slowmo tion- 
core a new dimension. 


PK 016 LEBENSREFORM - licht I luft + le- 
ben 7“ another new mighty impressive band 
from north germany; full on power mayhemic, in 
tense, outbursting...hc-attacks; they combine 
new school SxE-core with infeststylish sound; 
sure to be a classic already!! ups, the first real 
SxE band on PER KORO. 


SOON OR LATER MÖRSER LP 

another great new incest band from bremen 
featuring members from systral, carol, 
metöke,...; monstrous killer-hc with four voca- 
lists and two bass-players!! 


NARSAAK 7“ after a couple of releases and 
the well known split 7“ with dead beat another 
raging crusty hc release by this great band 
from the darmstadt area. 

LOXIRAN 7“; LEBENSREFORM - 2.nd 7“; DE- 
AD BEAT 10"; etc 
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Mensch, 
noch nie für das Heft ge- 
braucht. 

Es war einfach soviel zu tun, 


solange habe ich ja 


schon schulisch. Der Haupt- 
grund ist aber sicher die 
Faulheit (aber auch andere 


haben nicht rechtzeitig "ge- 
liefert" - um mir ein wenig 
Schuld von den Schultern zu 
nehmen), die mich schon seit 
nun mehr fast 18 Jahren ver- 
folgt. Auch habe ich in den 
letzten Monaten viel nachge- 
dacht und habe mich weiter- 
entwickelt, was sich viel- 
leicht auch auf die Zeitung 
ausgewirkt hat. Viele Leute 
habe ich neu kennengelernt, 
die mir neue Perspektiven 
eröffnet und mir Grund zum 
nachdenken gegeben haben. 

Wenn ich auf die letzten vier 
Hefte zurückblicke ist eine 
Veränderung meines Inneren 
erkennbar. Auch habe ich das 


" Gefühl, daß es mir einfacher 


erscheint meine Gedanken of- 
fen zu äußern, wo ich bei 
PRAFO und MADworld #1 bis #2 


noch ziemlich zurück hielt. 
Vielleicht ist es auch falsch 
seine Gedanken so preis zu 
geben. 1 
Heft ein wichtiger 
teil und eine Möglichkeit 
meine Gedanken zu 


Für mich eses 


äußern und 
mich frei zu machen von Pro- 
blemen oder Glücksgefühlen. 
Viel Zeit habe ich auch mit 
meiner Freundin verbracht, 
was ebenfalls ein Grund 
diese Verspätung ist. 
terhin war ich krank, 
verdammte Grippewelle 
mich voll überschwemmt 
ke an anntett & 
Auch ein Grund war, 
les nicht klappte, 
sollte. Zum Beispiel scheint 
das geplannte Open Air an der 
deutschen Bürokratie zu 
scheitern. Ich glaub' 
Anträge haben meine Freunde 
und ich noch nie geschrieben 
(dank an euch). Es 
scheiß Arbeit. 
Verfuckter Beamtenstaat - er 
widert mich an. jeden 
Scheiß, ein neuer Antrag. 


für 
Wei- 
diese 
hat 
(dan- 
familie). 
daß vie- 
wie es 


soviel 


ist eine 


Für 


Aber es gab'auch viele er- 
freuliche Ereignisse, die 
während der Fertigstellung 
passiert sind. Ich hab' wie- 
der ziemlich viel Post bekom- 
men und tolle Sachen erlebt. 
Auch sind wieder ein paar 
Aufte Platte erschienen. 
Viel gibt es nun nicht mehr 
DANKE an DICH, daß 
du dieses Heft konsumiert 
hast, vielleicht hat es dir 
ja ein wenig gefallen und DU 
SCHREIBST MIR mal. Zum Bei- 
spiel darüber, ob euch das 
neue Format gefällt etc.. Die 
Post wird so schnell wie mög- 
lich beantwortet. 

Bis zum nächsten Heft: passt 
auf euch auf, alles liebe, 
take care etc. 

euer KERMIT 


zu sagen. 


Impressum: Redaktion, KERMIT 
Kreuzbergstraße 41, 06849 Dessau 
Tel./Fax 0340/8 58 12 82 
Diese Veröffentlichung ist nicht im Sinne des Pressegeset- 
zes, sondern nur ein langer Brief an Freunde. 


Wie Ihr sicher bemerkt habt, kostet die Zeitung jetzt 2 DM 
Das neue Format und der umfangreichere Inhalt machen 
dies erforderlich um die Unkosten zu decken. 
DANKE, Kermit 


Mailorder, Wiederverkäufe sind immer wilkommen! 


daniel kamp 
beethovenstr.60 
38820 halberstadt 


u off platten 


NE: 


Da 
florıan röther 
bödcherstr. 1 
38820 halberstadt 


X/Inner QualitiesX 


hat. Hss. falls Ihr nach je- 


Dr. -W.-Külg-Sor.2l  Brüllender- Löwe 4 
09618 Bramd- Erbirdn)y  0961T Erand- Erbisdornf 
# 10375270101 


LEBENSZEICHEN | AMMEEN 
Fan . ’ i R ; RD 
’e ea A; 


am bannhof 20 | 
99192 vieselnach 


LAUF N 
m) 4 Haßlo du, 
us ayleland ick keiße Maris und kabe nun endlich die 
erste. Ausgabe meines Fanzines " W..44,n.) 
bertig bekommen. Drin sind Iutewiews mil 
Frnge-Antwert-Spielekex mit Back-Struoke 
ud Strske und natürlich uach a bisserf’ 
anderen Leuten. Das ganze könnt er 
nalünlick euuerben und zwar hür 3,50 DIA 
inet. Ponte. Also Kohle in den Umschaßg, 
Konsckake, Heuer Weg 12. Paretz 14669. 
Jek tausche auch gewe Jines und suche 
nach Uerbriebe, 
"Wer wagt es, 
sich den donnernden Zügen entgegenzustellen? 
Die kleinen Blumen 
zwischen den Eisenbahnschwellenl” 
Erich Kästner 
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-—— |auf der Burg in 


(bei Dessau; A9 - Abfahrt Coswig/Wittenberg) 
4 jab 13 UhrELILE 5. DM AN 20, am WVK 
D Delitzsch 


